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Liebe TSV-Mitglieder, 
liebe Leserinnen und Leser, 
wie Sie schon dem ersten Artikel 
entnehmen können, war ich als 1. 
Vorstand in die Erstellung dieser 
Ausgabe auf Grund eines längeren 
Urlaubs als „Berichteschreiber“ nicht 
eingebunden. Erst beim finalen Layout 
unserer Vereinszeitung konnte ich 
wieder mitwirken und ich freue mich, 
dass ich mit Korrektur lesen und diesem 
Vorwort auch meinen Beitrag leisten 
durfte und weiter zum kleinen Kreis der 
Redakteure gehöre, die von der ersten 
Stunde an, an jeder Ausgabe beteiligt 
waren.
Ich erwähne das aber in erster Linie 
nicht deshalb, sondern vielmehr, weil 
ich dieses Vorwort auch nutzen möchte 
meinen Vertretern, insbesondere unse-
rem 2. Vorstand Michael Arzberger, 
Sportwart Ernst Ripka und Ehrenvor-
stand Horst Prinzkosky DANKE zu 
sagen. In den vergangenen Wochen galt 
es Veranstaltungen zu organisieren und 
durchzuführen, zahlreiche Termine 
wahrzunehmen und eben Berichte für 
die Sportissimo zu schreiben. Es ist 
ein gutes und beruhigendes Gefühl, 
dass man sich auf seine „Mitstreiter“ 
verlassen kann. 
Als närrischer Sportverein sind wir 
sozusagen pausenlos aktiv. Während 
unsere Sportlerinnen und Sportler in 
den Wintermonaten etwas regenerieren 
sind die Narren aktiv. Nach, und heuer 
schon während des langen Faschings 
erwachen unsere Athleten aus dem 
„Winterschlaf“ - die Saison beginnt. 
Und so ist es auch nicht verwunderlich, 
dass wir bis dato schon unzählige, 
unterschiedlichste kleine und große, 
regionale und internationale Veranstal-
tungen besucht haben. 
Auch wenn dabei der Spaß am Sport 
und die Freude am sportlichen Mitei-
nander im Vordergrund stehen sollen, 
freuen wir uns natürlich trotzdem 
darüber, dass wir dabei auch sehr 
erfolgreich unterwegs waren. Berichte 
über nationale Meisterschaften oder gar 
Weltmeisterschaften tauchen regelmä-
ßig in der Sportissimo auf. 
Was wir seit vielen Jahren als fast schon 
selbstverständlich ansehen dürfen, ist 

die professionelle und routinierte 
Durchführung unserer eigenen Veran-
staltungen und so finden Sie in dieser 
Ausgabe auch zahlreiche Berichte 
dazu. 
Ein Rückblick auf die Vereinsjahre 
1986 bis 1995, Gedanken zur positiven 
Wirkung von Sport und Bewegung, 
Eindrücke vom Bayerischen Turnfest in 
Schweinfurt,  ein umfangreicher 
Ergebnisteil und nicht zuletzt das 
Interview mit Uwe „Üv“ Streckfuß 
runden eine einmal mehr gelungene 
Ausgabe ab. 
Während Schüler (und Lehrer) schon 
den Sommerferien entgegenfiebern gilt 
es auf Seiten des TSV noch die zwei 
größten eigenen Veranstaltungen 
vorzubereiten - Sportwochenende und 
Weinberglauf. Während das Sportwo-
chenende noch vor den Sommerferien 
sozusagen auch für uns die Sommer-
pause einläutet, starten wir mit dem 20. 
Weinberglauf am 06. September in das 
letzte Drittel des Jahres. Das 20-jährige 
Jubiläum ist Anlass genug für einige 
Überraschungen und Neuerungen. Bei 
beiden Veranstaltungen hoffen wir auf 
zahlreiche Aktive und Zuschauer. 
Uns allen wünsche ich einen erholsa-
men Sommer und schöne Ferien.
Und nun viel Spaß beim Lesen!

Jochen Prinzkosky
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Der Vorstand berichtet

Da sich unser 1. Vorstand Jochen Prinz-
kosky bei der Erstellung dieser Spor-
tissimo-Ausgabe längere Zeit im Ur-
laub befand, darf ich Ihnen vertretungs-
weise „als Vorstand berichten“.

Generalversammlung
Reibungslos verlief die Generalver-
sammlung am 18. Januar 2019. In allen 
Berichten konnte nur Erfreuliches ver-
meldet werden. Neben der Bekanntga-
be der Sportlerin und des Sportlers des 
Jahres, wurden wie üblich zahlreiche 
Mitglieder für 25-, 50-, 60- und 70-
jährige Vereinszugehörigkeit geehrt. 
Die Neuwahlen brachten nur eine Ver-
änderung:  Stefan Rothbauer wurde als 
neuer Beisitzer in den Vereins-
ausschuss gewählt. Ansonsten blieb al-
les beim Alten - als Vorstände sind wei-
terhin (seit 2002) Jochen Prinzkosky 
und Michael Arzberger im Amt.

Die Platzsanierung kommt
Seit mehreren Ausgaben wird über die 
Platzsanierung geschrieben. Bereits in 
der Ausgabe 2018-1 berichtet unser 1. 
Vorstand Jochen Prinzkosky über de-
taillierte Vorbereitungen, Beschlüsse 
und Vergaben. Mit den Reparatur-
arbeiten wurde die Fa. K+S beauftragt; 
alles war geregelt.

Ende vergangenen Jahres erreichte uns 
dann ein Brief von der Ehefrau des Inha-
bers der Fa. K+S, der „wie eine Bombe“ 
einschlug. Sie teilte uns mit, dass die 
Fa. K+S aufgelöst wird und keinerlei 
Aufträge mehr ausführen kann - auch 
nicht die bereits zugesagten. Trauriger 
Hintergrund dieser auch für uns ein-
schneidenden Nachricht ist eine sehr 
schwere Erkrankung des Geschäftsfüh-
rers der Fa. K+S, die ein Weiterführen 
der Geschäfte dauerhaft unmöglich 
machte. 

Da die Sportplatzbauer nicht wie gesät 
am Straßenrand stehen, musste erst wie-
der sondiert werden, wer als Ersatz in 
Frage kommt. Wir machten die Fa. 
Sportanlagenbau + Service Drexler aus-
findig und nahmen das unterbreitete An-
gebot der Drexlers im April gerne an. 
Die Platzreinigung wurde noch vor den 
Kreismehrkampfmeisterschaften am 
26. Mai vorgenommen und war wohl 
auch dringend nötig wie Herr Schulz 
von der ausführenden Firma bestätigte. 
Zu den Kreismeisterschaften erstrahlte 
der Platz jedenfalls fast wieder in leuch-
tendem Rot. Leider warten wir momen-
tan immer noch auf die Mitteilung, 
wann die Firma zur Ausführung der Re-
paraturarbeiten anrückt. „Gut Ding 

braucht Weile“ trifft hier offensichtlich 
voll zu.

Auf allen Ebenen aktiv
Seit Anfang des Jahres 2019 waren bis 
heute alle möglichen Aktiven auf rund 
70 Veranstaltungen aktiv. Von den Se-
nioren-Weltmeisterschaften in To-
run/Polen, über Trainingslager in Ita-
lien oder Neustadt/Aisch, Kreis-, Mit-
telfränkische, Nordbayerische bis hin 
zu Bayerischen Meisterschaften - über-
all waren wir vertreten. 23 Bahnsport-
feste, 11 Straßenläufe, 8 Orientierungs-
läufe, 3 Turnfeste, 7 sonstige sportliche 
Veranstaltungen und, naturgemäß am 
Anfang des Jahres, 17 Faschingsveran-
staltungen besuchten die TSV-Aktiven.

Erfolge können sich sehen lassen
Neben zwei Bayerischen Senioren-
meisterschaften, weiteren Mittelfränki-
schen und Nordbayerischen Meister-
schaften sowie zahlreichen vorderen 
Platzierungen auf allen Ebenen, haben 
einzelne Athletinnen auch Kader- 
und/oder Qualifikationsnormen für den 
Landeskader bzw. die  Deutschen Meis-
terschaften erfüllt. Für den TSV sind 
auch die 53 Kreismeister 2019 ganz 
wichtig. Bereits jetzt haben 2 Aktive 
den Kreis-Cup 2019 gewonnen und 24 
neue Vereinsrekorde zeugen vom ho-
hen Niveau unserer Athleten. Wie ich 
meine eine ganz tolle Bilanz. 

Genauso positiv sieht es in den Übungs-
stunden der „Frauen- und Männer-
riegen“ und Freitagabend aus, wenn die 
Tischtennisgruppe dem kleinen weißen 
Ball nachjagt. Alle Übungsstunden er-
freuen sich größter Beliebtheit und stän-
digem Zulauf.

Bayerisches Landesturnfest 2019 in 
Schweinfurt
Die absoluten Höhepunkte eines Tur-
nerlebens sind die Bayerischen und 
Deutschen Turnfeste, die in einem be-
stimmten Rhythmus stattfinden. Heuer 
war Schweinfurt das zweite Mal Aus-
richter dieser Veranstaltung und der 
TSV war mit über 12.000 anderen Tur-
nerinnen und Turnern dabei. Seit Ende 
der sechziger Jahre verging kein Baye-
risches und kein Deutsches Turnfest, an 
dem der TSV nicht teilnahm. An unse-
rer Vereinsfahne kann man die zahlrei-
chen Fahnenbänder bewundern. 

Neben den Wettkämpfen wurden auch 
zahlreiche Sonderveranstaltungen bei 
dem viertägigen Fest besucht. Ergeb-
nisse und ein gesonderter Bericht fin-
den sich ebenfalls in dieser Ausgabe.

Ehrenmal erstrahlt im neuen Glanz
Nachdem der Buchsbaumzinsler auch 
vor unserer Gedenkstätte nicht halt ge-
macht hat, musste das Ehrenmal neu an-
gepflanzt werden. Auch hier hatten wir 
eine fleißige Helferin die das Ehrenmal 
in gewohnter Manier mit Rosen, Gera-
nien und anderen Pflanzen wieder zu ei-
nem Schmuckstück hat werden lassen.

Neuanmeldungen
Die Entwicklung des TSV in Sachen 
Mitgliederzahlen ist weiterhin positiv. 
So zählt der Verein zum heutigen Tag 
879 Mitglieder (einschließlich 6 Ehren-
mitglieder).

in Vertretung
Ehrenvorstand

Horst Prinzkosky

Wir suchen Dich für das  
FSSJ beim TSV

Ganz herzlich möchten wir Dich einla-
den, das Freiwillige Soziale Schuljahr 
beim TSV zu machen. In den einzelnen 
Übungsstunden bist Du ganz herzlich 
willkommen. Es ist wirklich eine tolle 
Erfahrung mit Kindern Sport zu treiben, 
in der Übungsstunde zu helfen und bei 
Sportfesten selbst Verantwortung zu 
übernehmen. Ganz viele unserer 
Übungsleiter haben beim TSV das FSSJ 
gemacht und sind dabei geblieben. 
Schreibe einfach eine WhatsApp an Jo-
chen Prinkzkosky (0176/80 10 77 12) 
oder Ernst Ripka (0170/90 39 480) oder 
komm mal vorbei.
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Generalversammlung 

„Mit unserem vielfältigen Angebot liegen wir anschei-
nend richtig“, resümierte 1. Vorsitzender Jochen 
Prinzkosky, da auch 2018 die Mitgliederzahl gestei-
gert werden konnte. 864 Mitglieder sind zum 
Jahreswechsel gemeldet. 

Er erinnerte an Franken Helau, eine Faschings-
Fernsehveranstaltung, die zusammen mit den Faschings-
gesellschaften aus Markt Bibart und Emskirchen 
gestemmt wurde. „Mehr als eine Million Haushalte bei 
bester Fernsehzeit zu erreichen, ist schon etwas außerge-
wöhnliches für einen Sportverein in unserer Größe“, 
freute sich der Vorsitzende. Der Fasching in Ipsheim, der 
Besuch der Freunde aus Erla-Crandorf und Informationen 
zur anstehenden Sanierung des TSV-Sportgeländes 
nahmen weiter Raum in seinen Ausführungen ein. 
Kassiererin Silvia Ripka konnte auf der finanziellen Seite 
von einem positiven Gesamtergebnis berichten. Sie 
richtete dabei nochmals den Dank an die Spender und 
Sponsoren  dieses Jahres.
Von mehr als 400 Kindern, Jugendlichen und Erwachse-
nen im Alter von zwei bis 84 Jahren informierte Sportwart 
Ernst Ripka.  Nahezu alle Jahrgänge finden im TSV ein 
sportliches Angebot. Sie wurden dabei von 49 Personen 
betreut. 
Zudem berichtete er, dass die Aktiven an 84 Sportver-
anstaltungen den TSV Ipsheim vertraten.
Kreismehrkampfmeisterschaft, Sportwochenende und 
Weinberglauf auf heimischen Terrain waren die 
Herausforderungen, die gewohnt gut organisiert wurden.

Neuwahlen
Die anschließenden Neuwahlen brachten nur geringfügi-
ge Veränderungen. Jochen Prinzkosky und Michael 
Arzberger sind weiterhin als erster und zweiter 
Vorsitzender tätig. Die Kassenführung obliegt auch 
künftig Silvia Ripka. Stephan Kreuzer kümmert sich 
weiterhin um das Schriftliche. Ernst Ripka schließlich 
zeichnet für den Sportbetrieb verantwortlich. Neu in die 
Vorstandschaft wurde Stefan Rothbauer als Beisitzer 
gewählt.

Ehrungen 
Bei der Generalversammlung wurden wiederum 
zahlreiche Personen geehrt. Der Ehrungsreigen reichte 
von Verbesserungen der Vereinsrekorde, Verbands-
ehrungen bis hin zu jahrzehntelanger Vereinsmit-
gliedschaft.

Verbesserung von Vereinsrekorden
Den Ehrungsreigen eröffnete die Verbesserung der 
Vereinsrekorde. David Kulas freute sich über eine 
Korrektur einer alten Bestmarke in der Bestenliste. Die 
zehnfache Zahl schaffte Janosch Bimüller. Nochmals 6 
Bestleistungen mehr erkämpfte sich Carina Kilian. 
Schließlich Alisa Helm, die fortan mit 17 Verbesserungen 
auf der TSV-Homepage notiert ist.

Bayerische Sportjugend
Von der Bayerischen Sportjugend wurden für jahrelange 
Übungsleitertätigkeit folgende Sportverantwortliche mit 
der Ehrennadel in Silber gewürdigt: Kathrin Altenburg-
Räuchle, Simon Arzberger, Julia Kuhr, Anna-Lena 
Merkel, Anna Mex, Sandra Nußbeck, Anne Prinzkosky 
und Franz Ströbel.

Verbesserung der Vereinsrekorde von links David Kulas, 
2. Vorsitzender Michael Arzberger, Janosch Bimüller, 

Alisa Helm, Carina Kilian, 1. Vorsitzender Jochen 
Prinzkosky

Ehrung der BSJ von links
 1. Vorsitzender Jochen Prinzkosky, Kathrin Altenburg-

Räuchle, Julia Kuhr, Anna-Lena Merkel, Sandra 
Nußbeck, Simon Arzberger, 2. Vorsitzender Michael 

Arzberger

für 25-jährige Mitgliedschaft von links
1. Vorsitzender Jochen Prinzkosky, Sabrina Steger, 

Simone Staudinger, Lisa Gebhard, Jutta Lechner, Lisa 
Wörner, Birgit Röthlingshöfer, Silvia Summ, Ramona 
Röthlingshöfer, Wally Brummer, Lotte Köhler, Petra 

Eber,  2. Vorsitzender Michael Arzberger
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für 50-jährige Mitgliedschaft von links
1. Vorsitzender Jochen Prinzkosky, Silvia Ripka, Hanna 

Büchner, Jürgen Übler, Lore Imhof, 2. Vorsitzender 
Michael Arzberger

für 60- und 70-jährige Mitgliedschaft von links
1. Vorsitzender Jochen Prinzkosky, Ernst Hennefelder, 

Friedrich Stark, Thea Göttfert, Dr. Jochen Faust, Albert 
Adler, 2. Vorsitzender Michael Arzberger

25-jährige Mitgliedschaft
Dass im TSV Ipsheim Menschen seit Jahrzehnten 
Mitglied sind, freut natürlich alle. 19 Personen wurden für 
25 Jahre mit der Silbernen Ehrennadel geehrt. Wally 
Brummer, Petra Eber, Edeltraud Fritsch, Lisa Gebhardt, 
Inge Helm, Silvia Summ, Teresa Hertlein, Erhard 
Hertlein, Lotte Köhler, Jutta Lechner, Anne Rölz, Sabine 
Scholz, Ramona Röthlingshöfer, Birgit Röthlingshöfer, 
Johannes Schoirer, Agnes Slimistinos, Simone 
Staudinger, Sabrina Steger und Lisa Wörner.
50 Jahre Vereinstreue sind beim TSV die Vereinsnadel in 
Gold wert. Silvia Ripka, Lore Imhof, Hanna Büchner, Dr. 
Robert Stark und Jürgen Übler wurden von den beiden 
Vorsitzenden ausgezeichnet.

50-, 60- und 70-jährige Mitgliedschaft im TSV
Beim TSV Ipsheim gilt: Mehr geht immer…
Aus diesem Grund erhielten Thea Göttfert, Christa May, 
Dr. Jochen Faust, Martin Knörr und Gerhard Karl die 
Ehrennadel des BLSV mit der Zahl 60.
Noch zehn Jahre länger, also sieben Jahrzehnte und 
teilweise noch aktiv sind Albert Adler, Rudi Hartlehnert, 
Ernst Hennefelder und Friedrich Stark. Ihnen wurde die  
Nadel mit der Zahl 70 überreicht.

Besondere Verdienste
Für besondere Verdienste im TSV Ipsheim erhielten 
Gerda Kopta und Monika Prinzkosky die Ehrennadel in 
Silber bzw. Gold verliehen. Die Beiden sind seit vielen, 
vielen Jahren nicht aus der TSV-Bewirtung wegzudenken. 
Bei allen Veranstaltungen sind sie Garanten für leckeres 
Essen und beste Bewirtung der Gäste und Sportler.

Ehrungen des BLSV
Auch der BLSV als Dachverband würdigt das Ehrenamt 
in den Sportvereinen. So erhielt Erhard Hertlein für zehn 
Jahre Vereinsarbeit die Verdienstnadel in Bronze mit 
Kranz. Michael Bially und Jochen Prinzkosky wirken seit 
zwei Jahrzehnten aktiv mit und sie freuten sich über 
Silber. 30 Jahre und die Farbe Gold wurde Reiner 
Geißendörfer zuteil. 
Alle Tätigkeiten aufzuzählen würde diesen Bericht 
sprengen. Allen Geehrten ist jedoch eines gemeinsam: 
Der Idealismus für andere Menschen da zu sein und die 
Freude am Ehrenamt im TSV Ipsheim.            Ernst Ripka

Ehrung des BLSV von links
Jochen Prinzkosky, Rainer Geißendörfer, Michael 
Bially, Erhard Hertlein, 2. Vorsitzender Michael 

Arzberger

für besondere Verdienste von links
1. Vorsitzender Jochen Prinzkosky, 
Monika Prinzkosky, 2. Vorsitzender 

Michael Arzberger
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Emma Kilian
„Emma folgt dabei ihrer Schwester 
Carina und letztjährigen Sportlerin des 
Jahres und darf die begehrte Trophäe 
nun auch endlich ihr Eigen nennen“, 
begann Jochen Prinzkosky die Laudatio 
für die sehr  vielseitige 11jährige. 
Bei den Kreismeisterschaften in 
Scheinfeld belegte sie Platz 1 im Hoch-
sprung, Platz 2 mit der 4 x 1 Runde-
Staffel, Platz 6 über 2 x 30 m und Platz 7 
im Standweitsprung. Beim landesoffe-
nen Hallensportfest eine Woche später 
in Fürth war sie mit achtbaren Leistun-
gen über 50 m, Weitsprung, 800 m und 4 
x 50 m ebenfalls am Start. Auf der 2 km-
Runde des Weinturmlaufes belegte sie 
einen guten 4. Rang. Während des Kin-
derleichtathletik-Hallensportfestes in 
Emskirchen und innerhalb des Freund-
schafts-Turnwettkampfes zwischen 
den Turnvereinen aus Bad Windsheim, 
Leutershausen, Scheinfeld, Burgbern-
heim, Obernzenn und Ipsheim folgten 
weitere erste Plätze. Nach einem 7. 
Platz beim Burgbernheimer Berglauf  
folgte eine Serie von ersten Plätzen. Das 
Kinderleichtathletik-Sportfest auf hei-
mischem Terrain und die Kreismehr-
kampfmeisterschaften erwiesen sich als 
sehr gutes Pflaster. Mit zwei Siegen im 
Stabhochsprung in Ansbach und Wun-
siedel beendete Emma ihre kleine Sie-
gesserie. Mit ihren Altersgenossen ging 
es beim Kinderleichtathletik-Sportfest 
in Gollhofen mit einem 2. Platz nicht 
weniger erfolgreich weiter. Kreismeis-
tertitel im Ballwurf, ein zweiter Rang 
im Weitsprung und über 50 und 800 m 
jeweils der sechste Rang in Langenzenn 
lesen sich gut. Während des TSV-
Sportwochenendes ließ sie keinen Wett-
bewerb aus: Platz 1 beim Turnen und 
Dreikampf, Badminton und Hoch-
sprung Platz 2, Tischtennis und Fackel-
crosslauf – Platz 3 bzw. 4,  Rang 5 beim 
Orientierungslauf und ein 10. Platz in 
der Fackelcrosslauf-Famillienwertung 
sind ein hervorragendes Gesamtergeb-
nis. Noch vor den Sommerferien folgte 
in Ansbach ein weiterer 2. Platz beim 
Stabhochsprung. Das Sparkassenmee-
ting in Höchstadt war eine weitere 
Adresse für gute und sehr gute Platzie-
rungen. Mit jeweils 2. Plätzen beim 
Weinberglauf und bei den Kreisstaffel-
meisterschaften über 4 x 50 m und 3 x 

800 m setzte die Elfjährige die Saison 
nach den Ferien fort. Ein fünfter Platz 
beim Nachtlauf in Neustadt sowie zwei 
1. Plätze bei einem weiteren Freund-
schafts-Turnwettkampf und beim Sai-
sonfinale der Kinderleichtathletik run-
den ein erfolgreiches Wettkampfjahr 
der quirligen Sportlerin des Jahres ab. 
Außerdem zeichnen sie neben ihren tol-
len Leistungen ihr freundliches Wesen, 
Trainingseifer und ihre Vielseitigkeit 
aus.

Valentin Schuh
Der neunjährige Valentin Schuh startete 
mit Orientierungslauf (OL) in das 
Sportjahr 2018. Beim 1. Lauf der Orien-
tierungslauf-Trainingsserie Mittelfran-
ken in Beiersdorf belegte er  den 3. 
Platz. Bei den Hallenkreismeisterschaf-
ten in Scheinfeld ließ Valentin mit 3 
Kreismeistertiteln über 2 x 30 m, im 
Standweitsprung und mit der Staffel auf-
horchen. Die 2 km-Weinturmlauf-
Runde Anfang März beendete er auf 
Rang 8., ehe er beim Kinderleichtathle-
tik-Hallensportfest mit seinen Mann-
schaftskameraden einen weiteren 1. 
Platz feiern durfte. Beim 2. und 3. Trai-
ningslauf der mittelfränkischen Orien-
tierungsläufer in Hemhofen bzw. Hil-
poltstein stand er auf dem Siegerpodest. 
Die Kinderleichtathletik-Sportfeste in 
Ipsheim und Gollhofen beendete der 
Sportler des Jahres mit seiner Mann-
schaft ebenfalls auf dem  Siegerpodest. 
Danach stand wieder OL im Wett-
kampfkalender, der 2. Rang bei einem 
Trainingslauf in Bamberg und ein 1. 
Rang beim 5. Bayerncup-OL in Coburg 

waren das Ergebnis. Beim Sportwo-
chenende in Ipsheim freute sich Valen-
tin über die Vereinsmeisterschaft im 
Dreikampf, den 2. Platz beim Hoch-
sprungwettbewerb, Platz 5 beim 
Fackelcrosslauf und einem 7. Platz im 
Orientierungslauf. Beim Sparkassen-
meeting in Höchstadt ging der Sportler 
des Jahres über 50 m, 800 m und 4 x 50 
m, sowie im Weitsprung an den Start 
und landete dreimal auf dem Siegerpo-
dest. Nach den Sommerferien startete 
auch Valentin Schuh mit einem 2. Platz 
beim Weinberglauf in die zweite Hälfte 
der Saison. Weitere Spitzenplatzierun-
gen folgten beim Karpfen-OL in Röt-
tenbach, den Kreisstaffelmeisterschaf-
ten mit der 3 x 800 m-Staffel in Burg-
haslach, beim Hohenlandsberglauf in 
Weigenheim und einem Trainings-OL 
in Adelsdorf. Bei den Bayerischen Meis-
terschaften im Orientierungslauf in Süs-
senbach wagte sich Valentin zusammen 
mit Ben Deinert auf die Langdistanz 
und belegte einen achtbaren 7. Rang. 
Einen Tag später folgte an gleicher Stel-
le und in gleicher Besetzung ein 10. 
Rang beim 7. Bayerncup-Lauf über die 
Mitteldistanz. Mit Platz 6 beim Nacht-
lauf in Neustadt und einem 2. Platz 
beim Saisonfinale der Kinderleichtath-
letik beendete er eine erfolgreiche Sai-
son 2018. 
Engagement und Trainingsfleiß und 
sehr gute Ergebnisse zeichnen den 
Nachwuchssportler aus.
Die Vereinsvorsitzenden freuen sich 
mit den Geehrten.                

Ernst Ripka

Im Rahmen der Generalversamlung 
wurden auch die Sportlerin und der 
Sportler des Jahres im TSV Ipsheim 
bekannt gegeben. Es sind dies Emma 
Kilian und Valentin Schuh.

Von links 1. Vorsitzender Jochen Prinzkosky, Valentin Schuh, 
Emma Kilian, 2. Vorsitzender Michael Arzberger

Sportlerin und Sportler des Jahres 2018
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In eigener Sache

Auch in diesem Jahr ehrte die Marktgemeinde 
wieder Sportler und Funktionäre aus einigen 
Vereinen. 

Bei uns ist es guter Brauch, dass wir dazu unsere 
Sportlerin und den Sportler des vergangenen Jahres 
vorschlagen. Bürgermeister Müller würdigte Emma 
Kilian und Valentin Schuh. Bei einem Gruppenfoto 
freuten sich die Beiden mit den Geehrten  vom FSV 
Ipsheim und FC Oberndorf. Die Leistungen sind im 
Bericht zur Wahl Sportlerin/Sportler des Jahres 2018 
auf Seite 7 nachzulesen

Ernst Ripka

Ehrung Marktgemeinde Ipsheim

Anschaffungen

Auch in dieser Ausgabe berichten wir über 
zahlreiche Anschaffungen und Ergänzungen von 
Sportgeräten und Utensilien.
Ein kleiner Lautsprecher mit großer Leistung und 
Bluetooth-Steuerung erleichtert die Musikwidergabe 
in den Übungsstunden. 
Um der großen Zahl von Aktiven in den beiden 
Damengymnastikstunden gerecht zu werden, 
wurden 10 Airex und 10 Gymsticks angeschafft. 
Ergänzend für das Zirkeltraining investierten wir in 
ein weiteres Trimilin mit Haltegriff. Zusätzliche 20 
Fausthanteln mit 1 kg Gewicht komplettieren zudem 
diesen Gerätevorrat. 
Beim Eltern-Kind-Turnen tummeln sich die 
Kleinsten in weiteren 500 Bällen für das Bällebad. 
Sogenannte Activity-Ringe (40 Stück) finden in allen 
Übungsstunden Verwendung. 20 Poco-Bälle mit 
bunten Flatterbändern sind attraktiv für Jung und Alt. 
Die Jugendlichen reizt der Skinball-Football. 
Um einen Sprungkasten ergänzt, können wir 
nunmehr auf 3 große Geräte dieser Art zurück-
greifen. Die vielen Bälle finden in einem neuen 
Ballwagen in der Festhalle ihren Aufbewahrungsort. 
In die Jahre gekommen waren die Utensilien für das 
Beachvolleyballfeld. So entschlossen wir uns in ein 
neues Netz mit Antennen und eine neue Linierung zu 
investieren. Jahrzehnte alt und gänzlich verschlissen 
war ebenfalls die Hochsprungmatte auf dem 
Sportgelände. Die neue Matte stellt in diesem Jahr 
die bisher größte Einzelinvestition im Sportbetrieb 
dar. 
Zwei neue Werbetafeln weisen seit Juni auf den 20. 
Weinberglauf hin.
Zwei Tischhussen mit TSV-Logo verschönern seit 
Mai den Ausschankbereich.     

            Ernst Ripka

zahlreiche neue Geräte und Utensilien für den Sportbetrieb

Die neue Hochsprungmatte

Das neue Beachvolleyball-Netz
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Leichtathletik

Sprintcup am 01.12.2018 in Fürth
Was bis dahin keiner wusste, für 
Janosch Bimüller war es der letzte Wett-
kampf im TSV-Trikot. Mittlerweile 
weiß man dass er zum LAC Quelle 
gewechselt ist. 
Janosch musste in der höheren Klasse 
Jugend U 16 starten. Im Zweikampf 
über 30 m und 60 m belegte er den 30. 
Platz unter 47 Teilnehmern. Auch über 
1.000 m versuchte sich Janosch und 
erzielte 3:37,90 min, was Platz 14 
bedeutete. 
Marie Krebelder musste ebenfalls 
höher starten nämlich in der Frauen-
klasse. Mit Platz 9 konnte sie sehr 
zufrieden sein. 
Ihre noch drei Jahre jüngere Schwester 
Sina belegte den 14. Platz. Unter sage 
und schreibe 92 Starterinnen absolvier-
te Carina Kilian ihren Zweikampf. Platz 
61 in ihrer Klasse zeigen, dass man hier 
nur auf die reinen Laufzeiten schauen 
darf. 
Eine Wertung wie in Fürth, über alle 
Altersklassen hinweg, ist für mich als 
Ehrenvorstand des TSV unverständ-
lich.

Weihnachtsspringen am 15.12.2018 
in Gräfelfing
Einen weiteren Höhepunkt in ihrer noch 
jungen Karriere hielt das Weihnachts-
springen im Stabhochsprung für Carina 
Kilian bereit. Als zweite Athletin des 
TSV überhaupt stellte sie mit 2,72 m in 
ihrer Altersklasse nicht nur einen neuen 
Vereinsrekord, sondern auch einen neu-
en Bezirksrekord auf. Das ist aber noch 
nicht alles: mit dieser Leistung katapul-
tierte sie sich in der Deutschen Besten-
liste auf einen ungeahnten 4. Platz. Bra-
vo Carina!

Nordbayerische Hallenmeisterschaf-
ten M/F/U18 am 13.01.2019 in Fürth
Nur Harald Köhler fand den Weg nach 
Fürth, um an den Nordbayerischen 
Meisterschaften der Aktiven teilzuneh-
men. Dass Harald in der Königsklasse 
als Senior (M45) nicht mithalten konnte 
war zu erwarten. Seine 60 m- und 200 
m-Läufe dienten als besseres Training 
für die Seniorenwettkämpfe, die noch 
anstanden.
 
Nordbayerische Hallenmeisterschaf-
ten im Stabhochsprung am 
19.01.2019 in Fürth 
Mit großen Erwartungen startete Carina 
Kilian bei den Nordbayerischen Meis-
terschaften der 14-jährigen Mädchen in 
Fürth. Die Sprunghöhen 2,30 m, 2,40 m 
und 2,50 m schaffte Carina jeweils im 
ersten Versuch. Bei 2,60 m trennte sich 
die Spreu vom Weizen. Nacheinander 
leisteten sich Kathrin Ertl vom SWC 
Regensburg und Janne Uhl vom TV 
1860 Gunzenhausen drei ungültige Ver-
suche und schieden daher aus. 
Was blieb war der Zweikampf Carina 
Kilian gegen Emma Wittmann eben-
falls vom SWC Regensburg. Beide leis-
teten sich beim ersten Sprung über 2,60 
m einen Fehlversuch. Im zweiten Ver-
such überquerte Emma Wittmann 2,60 
m. Carina leistete sich auch beim 2. 
Sprung einen Fehlversuch. Mit aller 
Energie übersprang unser junges Talent 
dann im 3. Versuch ebenfalls 2,60 m - 
somit wieder Gleichstand. Nun folgte 
die Steigerung auf 2,70 m, die aller-
dings keine der zwei Athletinnen über-
springen konnte. Somit war klar, dass 
Emma Wittmann aufgrund des wenige-
ren Fehlversuches bei 2,60 m Nord-
bayerische Meisterin wurde. Die doch 
etwas enttäuschte Carina landete, wie 

ich meine, auf einem tollen 2. Platz. 
Nebenbei bemerkt sind 2,60 m in der 
Klasse W 14 wieder ein neuer Vereins-
rekord.

Kreismeisterschaften im Crosslauf 
am 19.01.2019 in Scheinfeld Kloster-
dorf
Immer kleiner wird die Schaar der TSV-
Teilnehmer bei den Cross-Kreis-
meisterschaften, die dieses Mal in  Klos-
terdorf stattfanden. Die Trainingsgrup-
pe um Michael Bially war dabei die 
größte Gruppe und auch die Erfolg-
reichste. Neben den Kreismeistertiteln 
durch Hannes Hegwein (M7), Hannes 
Kilian (M8) und Valentin Schuh (M10) 
konnten Tobias Scheitacker und John 
Neufeld die Plätze zwei und drei in der 
AK M 8 erringen. Mit Emma Kilian und 
Sina Krebelder starteten zwei Akteurin-
nen des TSV in der Altersklasse W 12 
und belegten dort Platz 3 (Sina Krebel-
der) und Platz 7 (Emma Kilian). Bei den 
Männern starteten Frank Salomon und 
Ernst Ripka über 8.400 m. Für Frank 
sprang der 7. Platz in der Klasse Männer 
M 50 heraus und für Ernst Ripka blie-
ben die Uhren bei 45:42 min stehen, 
was ebenfalls Platz 7, allerdings in der 
AK Männer M 60, bedeutete.

Nordbayerische Hallenmeisterschaf-
ten w/mJU20/U16/AK 13 am 
20.01.2019 in Fürth
Nach dem Abgang von Janusch Bimül-
ler und der Erkrankung von Alisa Helm 
blieben mit Carina Kilian und Marie 
Krebelder nur noch zwei Aktive des 
TSV übrig, die sich berechtigte Hoff-
nungen in Fürth machen konnten.
Leider lief der gesamte Tag nicht ganz 
so wie Carina sich das vorgestellt hatte. 
Nach dem frühzeitigen aus im 3. Ver-

Ernst RipkaStart Crosslauf in Scheinfeld
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lauf über 60 m Hürden, folgte mit 4,27 
m ein 16. Platz im Weitsprung, womit 
sie nicht zufrieden sein konnte. Etwas 
entschädigt wurde sie dann im Kugels-
toßen, wo sie mit 9,50 m bereits ihren 
zweiten Vereinsrekord in diesem Jahr 
aufstellte. Mit Platz 4 errang Carina die 
„Blechmedaille“.
Marie Krebelder unser Langstreckenta-
lent überzeugte in Fürth über 800 m. 
Dummerweise musste Marie im schwä-
cheren Zeitlauf starten und hatte somit 
keine echte Gegnerin. Mit 2:33,96 min 
gewann sie ihren Zeitlauf, aber der zwei-
te Zeitlauf war stärker besetzt und somit 
musste sich Marie mit einem guten 6. 
Platz unter 15 Gegnerinnen begnügen.

30. Senioren-Hallensportfest am 
02.02.2019 in Fürth
6 Starts, sechs Siege, eindrucksvoller 
hätten Angelika Mader und Harald Köh-
ler ihre Auftritte in Fürth nicht gestalten 
können. Angelika gewann sowohl die 
60 m als auch die 200 m souverän vor 
ihren Konkurrentinnen. Den Weit-
sprung, eine weitere Domäne der Ips-
heimerin, gewann  sie ebenfalls mit 
4,58 m. Harald stand seiner Kollegin in 
nichts nach siegte ebenfalls über 100 m, 
200 m und im Weitsprung. Klasse Lei-
stungen!!!

Mittelfränkische Crossmeisterschaf-
ten am 03.02.2019 in Burghaslach
Mit einem Sieg im Rahmenwettbewerb 
M 7 durch Hannes Hegwein sowie 
einem 3. Platz durch Valentin Schuh in 
der M 10 sowie einer  Vizemeister-
schaft bei den Meisterschaftswett-
kämpfen durch Marie Krebelder in der 
Altersklasse W 15 kamen die Crossläu-

fer aus Burghaslach zurück. Neben den 
bereits erwähnten Läuferinnen und Läu-
fern nahmen noch Tim Ginder (Platz 7 
in der MK 11), Sina Krebelder in der 
WK12 (Platz 5) sowie die Geschwister 
Emma und Carina Kilian (Platz 16 und 
Platz 11) an den Crossläufen teil. Einzi-
ger Läufer in der Männerklasse M 55 
war Friedrich Gundacker, der einen 
respektablen 5. Platz belegte.

Bayerische Hallenmeister-
schaften AK 15 am 09.02.2019 in 
München
Gleich mit drei Athletinnen trat der TSV 
bei den Bayerischen Meisterschaften in 
der Alterklasse W 15 in München an. 
Sowohl Carina Kilian als auch Marie 
Krebelder und Alisa Helm erzielten tol-
le Ergebnisse. 
Obwohl Carina Kilian eine Klasse 
höher starten musste (Carina gehört 
eigentlich noch der Altersklasse W 14 
an) erzielte sie im Stabhochsprung mit 
einer übersprungenen Höhe von 2,85 m 
einen neuen Vereinsrekord und errang 
die Bronzemedaille. Der Erfolg ist 
umso höher zu bewerten, wenn  man 
bedenkt, dass die vor ihr platzierten 
Damen alle aus dem älteren Jahrgang 
waren. Marie Krebelder startete in Mün-
chen über 2.000 m. Ein nicht für mög-
lich gehaltener 5. Platz war ein grandio-
ses Ergebnis für Marie. Die dritte im 
Bunde, Alisa Helm, hatte in ihren Diszi-
plinen eine hochkarätige Konkurrenz. 
Bereits in ihrem Vorlauf erzielte Alisa 
einen neuen Vereinsrekord über 60 m, 
den sie im B-Finale noch einmal ver-
besserte. Mit 8,26 sec errang sie im B-
Finale den 2. Platz. Nicht genug der Ver-
einsrekorde: über 60 m Hürden, wo 27 

Athletinnen am Start waren, konnte sie 
erneut einen neuen Vereinsrekord auf-
stellen und belegte in ihrem Zeitvorlauf 
mit 9,68 sec Platz 5, was in der Summe 
aller Zeitvorläufe den 11. Platz bedeute-
te.
Festzustellen ist, dass der TSV noch nie 
mit drei Damen an Bayerischen Meis-
terschaften teilnahm. Großes Kompli-
ment!

Hallen-Kreismeisterschaften am 
10.02.2019 in Scheinfeld
Bereits einen Tag später fanden in 
Scheinfeld die Kreis-Hallenmeister-
schaften statt. Neu hinzu gekommen 
sind die Altersklassen der Jugend und 
der Aktiven. Vom TSV nahmen insge-
samt 27 Aktive teil. Wie im Vorjahr war 
Carina Kilian mit vier Kreismeisterti-
teln auch in diesem Jahr die herausra-
gende Athletin und ist damit auf dem 
besten Weg ihren Sieg im Kreis-Cup 
auch 2019 zu wiederholen. Dreimal auf 
dem Treppchen ganz oben standen Hen-
rik Wagner, Valentin Schuh, Hannes 
Seemann und Harald Köhler. Insgesamt 
holten unsere Aktiven 27 Kreismeister-
titel und zahlreiche 2. und 3. Plätze.
Erfreulich auch die „Feuertaufe“ von 
Julia Pfundt, die bei ihrem ersten Start 
im TSV-Trikot gleich die Kreismeister-
würde im 6 Runden-Lauf errang. Eben-
falls neu in der Mannschaft ist Sophia 
Stoll, die mit zwei dritten Plätzen in der 
Jugendklasse U 18 glänzte.

Bayerische Meisterschaften Hallen-
Mehrkampf am 17.02.2019 in Fürth
Carina Kilian war die einzige Teilneh-
merin in Fürth.
Durchschnittliche Leistungen in allen 

Hannes Hegwein Carina Kilian
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vier Disziplinen reichten am Ende zum 
14. Platz.

Bayerische Crossmeisterschaften 
am 24.02.2019 in Kemmern
Marie Krebelder heißt der neue Stern 
auf den Laufstrecken. Bei den Bayeri-
schen Crossmeisterschaften in Kem-
mern überzeugte Marie mit einer klasse 
Leis tung und belegte  im 16er-
Starterfeld einen ausgezeichneten 6. 
Platz unter Bayerns Cross-Elite.

Kinderleichtathletik am 16.03.2019 
in Emskirchen
Mit dem Hallensportfest in Emskirchen 
startete die Kinderleichtathletik in die 
neue Saison. An der Serie mit vier 
Sportfesten in Ipsheim, Gollhofen und 
zwei Mal in Emskirchen nahmen 5 
Kreisvereine mit insgesamt 85 Kindern 
teil. Unser Verein war mit 4 Mannschaf-
ten in der U 8, U 10 und U 12 vertreten. 
Insgesamt starteten  32 Buben und Mäd-
chen unseres Vereins. Durch eine aus-
gewogene jahrgangsbezogene Aufstel-
lung konnten unsere Mannschaften in 
allen Klassen jeweils die zweitmeisten 
Punkte auf sich vereinigen. Eine Plat-
zierung gibt es ja bekanntlich in der Kin-
derleichtathletik nicht.

Landesoffenes Hallensportfest U 12 
+ U 14 am 16.03.2019 in Fürth
Mit Emma Kilian an der Spitze sowie 
Emily Rothbauer und Sina Krebelder 
starteten 3 Aktive beim Hallensportfest 
in Fürth.
Den einzigen Sieg trug Emma Kilian 
mit 1,34 m im Hochsprung davon. 
Beachtlich auch ihr 3. Platz im Kugels-
toßen. Sina Krebelder wurde über 800 
m mit 3:00,01 min und neuem Vereins-

rekord gute Achte. In allen anderen 
Wettbewerben belegten sowohl Emily 
als auch Emma Plätze im Mittelfeld.

Hallen-Weltmeisterschaften der 
Senioren am 24. und 25.03.2019 in 
Torun/Polen
Seine elfte (!!!) Weltmeisterschaft 
bestritt Harald Köhler dieser Tage in 
Torun in Polen. 88 Länder mit über 
4000 Teilnehmern nahmen in Torun an 
den Wettkämpfen teil und sie stellten 
unter Beweis, dass Senioren-Wett-
kämpfe auf internationaler Ebene, den 
Teilnehmern jeden Alters absolute 
Höchstleistungen abverlangen! Und 
mittendrin einmal mehr unser Harald 
Köhler.
Harald startete im Weitsprung und über 
60 m. Die WM begann für Harald mit 
dem Weitsprung.
Über 5,56 m im 1. Versuch steigerte sich 
Harald auf 5,65 m, ehe er im 3. Versuch 
mit 5,71 m seinen weitesten Satz in die 
Grube setzte. Dies bedeutete bei 26 Teil-
nehmern aus 15 verschiedenen Ländern 
einen sehr guten 15. Platz im Ranking.
Gar 49 Teilnehmer stellten sich den Vor-
läufen über 60 m.
Harald startete im 3. Vorlauf und konnte 
sich mit seinen gelaufenen 7,91 sec. hin-
ter drei Engländern mit dem 4. Platz gut 
behaupten. In der Summe aller Läufer 
belegte Harald unter 49 Athleten den 
24. Platz. Chapeau Harald!

Kreismeisterschaften Kreis 
Erlangen am 07.04.2019 in Eckental
Die in letzter Zeit stark auftrumpfende 
Marie Krebelder wurde von den Kader-
trainern zu einem Test zu den Kreis-
meisterschaften über 3.000 m des Krei-
ses Erlangen geschickt. Die bei Stra-

ßenläufen herausragende Sportlerin des 
TSV musste in Eckental erkennen, dass 
auf der Bahn die 7 ½ Runden anders zu 
laufen sind als bei den herkömmlichen 
Straßenläufen. 
Mit dem Ausgang des Rennens hatte sie 
nichts zu tun. Ihre erste Richtzeit über 
die für sie neue Strecke steht aber mit 
12:07,48 min auch im Buch der TSV-
Rekorde.

Werfertag am 27.04.2019 in 
Leutershausen
Mit den Geschwistern Emma und Cari-
na Kilian sowie Alisa Helm starteten 
drei Athletinnen des TSV beim Werfer-
tag in Leutershausen. Trotz früher Sai-
son purzelten schon die erste Vereinsre-
korde durch Carina Kilian und Alisa 
Helm, die jeweils in den Disziplinen 
Kugel und Diskus in ihrer Altersklasse 
neue Rekorde aufstellten. Emma Kilian 
stellte zwar keine neuen Rekorde auf, 
gewann aber in allen Disziplinen, bei 
denen sie am Start war. So konnte sie im  
Kugelstoßen, Diskus- und Speerwurf  
die Arena als Siegerin verlassen. Ein 
sehr schöner Erfolg. Für die beiden 
anderen Damen reichte es jeweils für 
zweite und dritte Plätze, mit einer Aus-
nahme: Carina Kilian gewann souverän 
das Speerwerfen.

Landesoffene Bahneröffnung am 
04.05.2019 in Zirndorf
Bei schwierigen Wetterbedingungen tes-
teten unsere Senioren Angelika Mader 
und Harald Köhler ihre Form. Eine 
Woche vor den bayerischen Senioren-
meisterschaften konnten sowohl Harald 
als auch Angelika jeweils einen Sieg 
und einen zweiten Platz erringen. 
Für Harald reichte es über 100 m zum 

Ben Deinert Tobias Scheitacker Leni Geißendörfer
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Sieg und zum 2. Platz im Weitsprung. 
Angelika siegte im Weitsprung und 
belegte sowohl über 100 m als auch 
über 200 m den 2. Platz. Gute Voraus-
setzungen für die Bayerischen Meister-
schaften in Herzogenaurach.

Krumme Strecken am 05.05.2019 in 
Gunzenhausen
Alisa Helm war als einzige TSV-
Athletin in Gunzenhausen am Start. 
Über die für sie seltene Strecke von 300 
m lief Alisa ein tolles Rennen. Neben 
dem Sieg konnte sie den alten Vereins-
rekord von Petra Schwarz aus dem Jahr 
1992 um sage und schreibe 4,74 sec 
unterbieten. Der neue Rekord liegt nun 
bei 43,66 sec. Bravo Alisa.

Bayerische Seniorenmeisterschaften 
am 11.05.2019 in Herzogenaurach
Auf unsere zwei Senioren ist Verlass. In 
bestechender Form stellten sich Harald 
Köhler und Angelika Mader in Herzo-
genaurach vor. 
Nur Heike Jörg konnte die Ipsheimer 
bezwingen. Harald Köhler lies in der 
Klasse M 45 nichts anbrennen, gewann 
souverän die 100 m und anschließend 
den Weitsprung. Angelika Mader 
bezwang in der Klasse W 50 ihre ewige 
Rivalin Heike Jörg von der LAZ Obern-
burg-Miltenberg im Weitsprung und 
wurde somit Bayerische Seniorenmeis-
terin. Über 100 m und 200 m drehte Hei-
ke Jörg den Spies um und gewann 
jeweils vor Angelika Mader. 5 Medail-
len bei Bayerischen Meisterschaften 
gibt es auch nicht alle Tage.

Rolf-Watter-Sportfest am 
12.05.2019 in Regensburg
Innerhalb weniger Wochen steigerte 
sich Marie Krebelder über 3.000 m um 
fast eine Minute auf 11:17,80 min. Bei 

diesem hochrangig besetzten Lauf 
belegte sie einen guten 4. Platz. 
Noch besser machte es Carina Kilian im 
Stabhochsprung. Sie musste eine Klas-
se höher starten und belegte mit über-
sprungenen 2,70 m einen sehr guten 2. 
Platz. Auch sie erfüllte die Kadernorm 
des BLV. Beide Ergebnisse bedeuteten 
außerdem  neuen Vereinsrekord. Toll 
unsere Mädels!

Kreismeisterschaften am 19.05.2019 
in Langenzenn
Nur 16 Athletinnen und Athleten des 
TSV nahmen an ihren Kreismeister-
schaften in Langenzenn teil. Die Aus-
beute war mit 13 Kreismeistertiteln 
recht überschaubar. 
Erfolgreichster Teilnehmer war der 10-
jährige Valentin Schuh, der drei Mal 
auf`s oberste Treppchen durfte. 
Die erfolgreichste Teilnehmerin war 
Emma Kilian, die ebenfalls 3 Siege ver-
zeichnen konnte.  Auf zwei Siege kam 
Emelie Hirsch und je einen Titel gab es 
für David Kulas, Uwe Streckfuß, Jule 
Geißendörfer, Mia Kulas und für den 
Neuling Dilara Agküc. 
Mit seinem Dreifach-Sieg holte sich 
Valentin Schuh gleichzeitig den Kreis-
Cup 2019 in seiner Altersklasse.

Nordbayerische und Mittelfränki-
sche Meisterschaften im Sieben-
kampf am 18. Und 19.05.2019 in 
Oberasbach
Mit Carina Kilian startete nur eine TSV-
Athletin in Oberasbach. In der Klasse 
W 14 schaffte Carina in sieben Diszipli-
nen 3.100 Punkten. Im Ranking bedeu-
tete das bei den Mittelfränkischen Meis-
terschaften Platz 5 und bei der Wertung 
zu den Nordbayerischen Meisterschaf-
ten Platz 14. An beiden Tagen spulte 
Carina einen normalen Wettkampf ab, 

ohne einen Ausreißer nach oben oder 
unten.

Kreishürden- und Kreismehrkampf-
meisterschaften sowie Kinderleicht-
athletik am 26.05.2019 in Ipsheim
Nur drei Kreisvereine traten in Ipsheim 
an. Neben dem heimischen TSV konn-
ten noch der TSV Burghaslach und der 
TSV Emskirchen begrüßt werden. 
Warum so wenig Kreisvereine teilge-
nommen haben ist nicht zu verstehen. 
Im Vorfeld hat Sportwart Ernst Ripka 
alle nochmal motiviert.
Der TSV konnte mit 14 Kreismeisterti-
teln am erfolgreichsten abschließen.
Valentin Schuh, Emma Kilian, Ansalde 
von Hackewitz sowie der Neuling Dila-
ra Akgüc stachen mit ihren Ergebnissen 
besonders hervor. Novum am Rande 
Dilara Akgüc und Josefine Reimer 
lagen am Ende punktgleich auf Platz 1. 
Erfreulich auch der Vierkampfsieg von 
Emelie Hirsch.  
Neben den Mehrkampfmeisterschaften 
und den Hürdenmeisterschaften wurde 
am Vormittag die Kinderleichtathletik 
ausgetragen. 34 TSV-Kinder starteten 
zu ihrem zweiten Wettkampf in dieser 
Saison. 
Von der Organisation und Durchfüh-
rung verlief - wie gewohnt - wieder 
alles optimal.

Nordbayerische und Mittelfränki-
sche Stabhochsprungmeisterschaf-
ten am 30.05.2019 in Ansbach
Das Geschwisterpaar Emma und Cari-
na Kilian mischt die Stabhochsprung-
szene in Nordbayern und Mittelfranken 
auf.
Emma landete dabei einen Volltreffer. 
Sowohl in der Wertung für Nordbayern 
als auch für Mittelfranken stand Emma 
ganz oben auf dem Treppchen.

Unsere Teilnehmer bei den Kreiseinzelmeisterschaften Melia Yilmaz
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Carina wurde ebenfalls Mittelfränki-
sche Meisterin und auf Nordbayeri-
scher Ebene erzielte sie einen hervorra-
genden 2. Platz und musste sich nur 
Kathrin Ertel vom SWC Regensburg 
geschlagen geben. Das Geschwister-
paar reitet momentan auf der Erfolgs-
welle ganz oben. Herzlichen Glück-
wunsch.

Mittelfränkische Meisterschaften 
am 01.06.2019 in Herzogenaurach
Auf vier verschiedenen Fronten starte-
ten die Aktiven des TSV an diesem 
Wochenende. Einzige Athletin in Her-
zogenaurach war Sina Krebelder über 
800 m in ihrer Altersklasse W 12. Der 4. 
Platz in einer guten Zeit von 2:45,96 
min war der verdiente Lohn.

Schwäbische Meisterschaften im 
Blockwettkampf am 02.06.2019 in 
Aichach
Auf der Jagd nach Kadernormen mach-
ten Emma und Carina Kilian sowie 
Marie Krebelder in Aichach Station. 
Alle drei absolvierten gute Wettkämpfe, 
mussten aber außer Wertung starten (kei-
ne Schwäbli). Alle drei waren gut dabei 
und jeder konnte für sich einen neuen 
Vereinsrekord verbuchen. 
Emma schraubte die Gesamtpunktzahl 
in der Klasse W 12 auf eine neue Best-
marke. 
Carina schaffte im Kugelstoßen einen 
neuen Vereinsrekord und Marie unter-
bot den Vereinsrekord in der Klasse 
W15 über 2000 m. Ob dies allerdings 
für eine weitere Kadernorm gereicht 
hat, kann hier nicht belegt werden.

Kinderleichtathletik am 02.06. 2019 
in Gollhofen
Nach Emskirchen und Ipsheim war 
Gollhofen die dritte Station der Kinder-
leichtathletik in dieser Saison. 
Beachtliche Erfolge gab es sowohl in 
der U 8 wie in der U 10, wo unsere 
Mannschaften der Maximalpunktzahl 
am nächsten kamen und in ihrer Alters-
klasse gewannen. In der U 12 musste 
sich unsere Mannschaften dem starken 
TSV Burghaslach mit 2 Punkten Unter-
schied geschlagen geben.

Im Ergebnis-Teil  Ende dieser Ausgabe 
können alle Ergebnisse unserer Athle-
ten nachgelesen werden.

Ehrenvorstand
Horst Prinzkosky

Valentin Schuh

Jule Geißendörfer

Colin Karl

Mia Nickel

Clara-Sophie Schmotzer

Finn Hilpert



 
 Rückblick

TSV 1910 Ipsheim e.V.Seite 14

Laufveranstaltungen

Nick Möhring beim Berglauf in 
Burgbernheim

Wolfgang Wörner beim Berglauf 
in Burgbernheim

Auch im zweiten Halbjahr erwartet 
unsere Läuferinnen und Läufer wieder 
viele schöne Laufveranstaltungen in 
der Region:

19.07. Schwanberglauf Iphofen

06.09. Weinberglauf Ipsheim

21.09. Seelauf Obernzenn

29.09. Hohenlandsberg Weigenheim

19.10. Fackellauf Burghaslach

01.11. Nachtlauf Neustadt/Aisch

10.11. Lebkuchenlauf Kitzingen

Lauf doch mal mit!!!

Silvesterlauf in Nürnberg am 
31.12.2018
Einen sportlichen Jahresausklang 
unternahm Familie Krebelder. Sina, 
Marie, Anja und Dieter starteten am 
Silvesternachmittag beim Silvesterlauf 
in Nürnberg. In der Runde um den 
Wöhrder See war Marie mit 21:01 min 
die Schnellste und belegte bei den 
Frauen den 7. Platz.

Dinkelsbühler Stadtlauf am 
20.01.2019
Beim Dinkelsbühler Stadtlauf startete 
Friedrich Gundacker in die Wettkampf-
Saison 2019. Im 10-km-Lauf erreichte 
Firedrich den 9. Platz.

Weinturmlauf in Bad Windsheim 
am 24.03.2019
Gut besucht wurde der Weinturmlauf in 
Bad Windsheim. Und auch die Erfolge 
können sich sehen lassen:
- Meistbeteiligung: 1. Platz mit 34 

Teilnehmer
- 1. Platz für Sophia Nohner bei den 

Frauen über 10 km
- 1. Platz 10 km Mannschaft
- 2. Platz Halbmarathon Mannschaft
- 1. Platz für Philipp Dingfelder im 5,3 

km Lauf
- Gesamtsieg für Josefine Reimer bei 

den Mädchen im Schülerlauf
- Altersklassensiege für Sina Krebelder 

und David Kulas im Schülerlauf
- weitere Podestplätze für Matthias 

Zehelein (Halbmarathon), Anja 
Krebelder und Hans-Peter Nohner (10 
km-Lauf), Hannes Seemann, Jan 
Salomon,  Lisa Wörner (5,3 km Lauf) 
sowie Carina Kilian (Schülerlauf).

Neuhauser Straßenlauf am 30.03.
Den Neuhauser Straßenlauf besuchten 
Remzi Kücükbayrak und Friedrich 
Gundacker. Beide bestritten den 10 km-
Lauf und belegten Platz 7 bzw. 8 in 
ihren Altersklassen.

Würzburger Residenzlauf am 
14.04.2019
Top in Form zeigte sich Sophia Nohner 
beim Residenzlauf in Würzburg, bei 
dem sie zusammen mit ihrer Schwester 
Theresa und Vater Hans-Peter teilnahm. 
Alle drei starteten im 10 km-Lauf und 
Sophia erzielte die Super-Zeit von 
43:48 min und wurde damit Dritte bei 
den Frauen.

Burgbernheimer Berglauf am 28.04.
Weiter ging es in der Laufsaison mit 

dem Burgbernheimer Berglauf. Elf 
Teilnehmer des TSV nahmen den 
Kappellenberg in Burgbernheim in 
Angriff. Beim berüchtigten Crosslauf 
über 13,2 km waren Ute Salomon, 
Wolfgang Wörner und Frank Salomon 
am Start. Ute schaffte hier den zweiten 
Platz in ihrer Altersklasse.
Deutlich kürzer, aber mit genauso 
steilen Anstiegen war der Hobbylauf 
über 5,6 km, der von Lisa Wörner, Jan 
Salomon und Werner Bogendörfer 
bestritten wurde. In ihren Altersklassen 
schafften Lisa den ersten; Jan der 
dritten Platz.
Obwohl erst einen Tag vorher das 
Trainingslager des TSV endete, starte 
Sina Krebelder im Schülerlauf und 
reihte einen weiteren ersten Platz in ihre 
Sammlung ein.
Im 600m langen Bambini-Lauf waren 
Hannes Hegwein, Colin Karl und Nick 
Möhring am Start. Auch diese Drei 
hatten sich schnell vom Trainingslager 
erholt und Hannes schaffte insgesamt 
den zweiten Platz.

Ansbacher Citylauf am 05.05.
Mit einem ersten und zweiten Platz 
kehrten Sophia und Hans-Peter Nohner 
vom Citylauf in Ansbach zurück. 
Sophia konnte ihre Superzeit von 
Würzburg noch einmal toppen und lief 
in Ansbach die 10 km in der Fabel-Zeit 
von 41:56 min.

Marathon-Wochenede in Würzburg 
am 26.05.
Sophia und Hans-Peter Nohner waren 
nochmal in Würzburg am Start. Beide 
konnten ihre guten Ergebnisse fortset-
zen und Sophia erreichte mit 42.25 min 
den ersten Platz über 10 km; Hans-Peter 
wurde Zweiter.

Metropol-Marathon in Fürth am 
02.06.
Bei sommerlichen heißen Temperatu-
ren waren Friedrich Gundacker und 
Frank Salomon beim 10 km-Lauf am 
Start.

Im Ergebnis-Teil  Ende dieser Ausgabe 
können alle Ergebnisse unserer Athle-
ten nachgelesen werden.

Michael Bially
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Rückblick

Orientierungslauf

Beim Orientierungslauf geht es darum 
anhand einer speziellen Landkarte eine 
Reihe von Kontrollpunkten, die soge-
nannten Posten, in einer vorgegebenen 
Reihenfolge anzulaufen. Die große 
Herausforderung besteht darin, die 
schnellste Route zu den Posten selb-
ständig zu planen und zu finden.
Los ging die diesjährige Saison mit 
einem Trainingslauf am 23.02. in Hem-
hofen. Neun Teilnehmer waren vom 
TSV Ipsheim dabei. Lisa Wörner und 
Jan Salomon schafften einen Sieg auf 
der langen Einsteigerbahn. Auf der 
etwas kürzeren Einsteigerbahn schaff-
ten Lara Scherbaum, Valentin Schuh, 
Ben Deinert und Luca Scherbaum die 
Plätze zwei bis fünf. Während Ben und 
Valentin nochmal zusammen liefen, 
war Luca ganz allein unterwegs. Anita 
Scherbaum, Yannic Dahl und Michael 
Bially gingen auf den fortgeschrittenen 
Bahnen kurz, mittel und lang ins Ren-
nen.
Fünf Wochen später war das nächste 
Training im Freizeitpark Schloss Thurn 
in Heroldsberg. Der Park hatte an die-
sem Wochenende noch nicht geöffnet 
und so stand der komplette Park den 
Orientierungsläufern den ganzen Tag 
zur Verfügung. Start und Ziel war in der 
Westernstadt und die Bahnen führten 
die Läuferinnen und Läufer in alle 
Bereiche des Parks, auch dahin, wo der 
normale Besucher nicht hinkommt.
Anita Scherbaum war zusammen mit 
ihrer Tochter Lena Schnellste auf der 
kurzen Strecke. Tolle Leistungen auch 
von den Jungs Valentin Schuh, Ben Dei-
nert und Luca Scherbaum, die die Plätze 
zwei, vier und sieben belegten. Zum 
ersten Mal dabei war Michael Kleffel. 
Zufrieden war auch Michael Bially, der 
auf der langen fortgeschrittenen Bahn 
den vierten Platz schaffte.
Im Mai ging‘s dann wieder Schlag auf 
Schlag. 
Am 11. und 12. Mai war das erste Bay-
erncup-Wochenenede in Mietraching 
mit Bayerischer Meisterschaft in der 
Mitteldistanz. Der Wettergott belohnte 
die Läuferinnen und Läufer diesmal 
nicht; Regenschauer und Temperatu-
ren, die gerade zweistellig waren mach-
ten die Wettkämpfe in dem steilen und 
äußerst detailreichen Laufgebiet am 
Dreitannenriegel, einem der höchsten 
Berge im Bayerischen Wald, nicht gera-
de einfacher.
Ben Deinert und Valentin Schuh waren 
zum ersten Mal bei einem richtigen 
Wettkampf allein im Wald unterwegs 
und schafften bei den Bayerischen Meis-

terschaften einen hervorragenden 11. 
und 13. Platz. Eine Altersklasse darüber 
startete Yannic Dahl und belegte den 
neunten Rang.
Richtig gut liefs dann einen Tag später 
beim Bayerncup-Lauf, bei dem Yannic 
den vierten und Valentin den fünften 
Platz belegten.
Wiederum eine Woche später war im 
Erlanger Mailwald das nächste Trai-
ning. Hier schaffte Valentin Schuh vor 
Luca Scherbaum den ersten Platz. Lara 
und Anita Scherbaum waren auf den 
Fortgeschrittenen-Bahnen unterwegs 
und belegten Rang vier  bzw. acht.
Dann war auch schon wieder Bayern-
cup. Diesmal in Bamberg. Ben Deinert, 
Yannic Dahl, Jens Dahl und Michael 
Bially waren am Start.
Einen Tag später war die Bayerische 
Meisterschaft über die Sprintdistanz im 
oberfränkischen Seßlach. Weil sich der 
Termin mit den Kreismeisterschaften in 
Ipsheim überschnitt, konnten nur Anita 
und Lara Scherbaum sowie Yannic 
Dahl daran teilnehmen. 
Zwei Etappen waren in Seßlach zu lau-
fen. Im ersten Lauf ging es für die Läu-
ferinnen und Läufer um die Altstadt und 
mit zahlreichen Richtungswechseln in 
einem Schulgelände war guter Rich-
tungssinn gefragt. Durch viele Nischen 
und Gassen ging es im zweiten Lauf 
innerhalb der Stadtmauern von Seß-
lach. Yannic fehlten am Ende nur winzi-

ge drei Sekunden zur Bronzemedaille.
Ohne Pause ging es am nächsten Woche 
gleich wieder mit einem Trainingslauf 
weiter. Diesmal war die Hexenküche in 
Hiltpoltstein in der fränkischen 
Schweiz das Ziel. Bei sommerlichen 
Temperaturen gingen Ben Deinert, 
Luca Scherbaum und Valentin Schuh in 
der kurzen Einsteigerbahn an den Start. 
Die lange Einsteigerbahn hatte Jens 
Dahl gewählt. Die schwierigeren Bah-
nen absolvierten Anita und Lara Scher-
baum sowie Michael Bially. Sehr gut 
unterwegs war Yannic Dahl, der die kur-
ze Fortgeschrittenen Bahn gewann.

Yannic Dahl am Start bei den 
Bayerischen Meisterschaften 

im Sprint

Die TSV-OL‘ler: hinten von links: Michael Bially, Jens Dahl, Yannic Dahl, 
Lara Scherbaum, Anita Scherbaum

vorne von links: Ben Deinert, Valentin Schuh und Luca Scherbaum
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So konnten am Vormittag vor allem die Neueinsteiger und 
Jüngsten unter den Turnerinnen erste Wettkampfluft 
schnuppern, während am Nachmittag die Erfahreneren und 
älteren Turnerinnen bestaunt werden konnten. 
Vom TSV Ipsheim konnten aufgrund der terminlichen 
Überschneidung mit den heimischen Kreismehrkampf-
meisterschaften der Leichtathletik nur sechs Turnerinnen in 
Burgbernheim teilnehmen. Trotz alledem haben die Mädchen 
vom TSV ihre Übungen souverän geturnt und wurden dafür mit 
reichlich Punkten belohnt. 
Für die drei jüngsten Turnerinnen des TSV war dieser 
Wettkampf Premiere, da sie erst im September mit dem Turnen 
begonnen hatten. Amelie Himmer, Emilia Stegmeier und 
Emma Möhring konnten sich in ihrer Altersklasse W7 den 3., 4. 
und 5. Platz sichern. Besonders hervorzuheben sind die 
herausragenden Leistungen am Schwebebalken von Amelie 
und Emilia mit 12 bzw. 11,6 Punkten bei maximal 12 
möglichen Punkten. Nina Göll, Leonie Lippert und Hannah Ell 
mussten sich in der teilnehmerstärksten Altersklasse des 
Wettkampfes mit 25 Turnerinnen beweisen, was ihnen mit den 
Plätzen 7, 13 und 19 bestens gelungen ist. 
Aufgrund der durchweg positiven Resonanz der TSV-
Turnerinnen, die den Wettkampf als cool, voll schön und 
spannend bezeichneten, wird der TSV beim nächsten 
Freundschaftswettkampf im Frühjahr 2020 mit Sicherheit 
wieder zahlreich vertreten sein. 

Stefanie Kopta

Turnwettkampf am 26. Mai 2019 in 
Burgbernheim

Bereits zum sechsten Mal fand der freundschaftliche 
Turnwettkampf der Vereine aus Leutershausen, Bad 
Windsheim, Obernzenn, Scheinfeld, Burgbernheim und 
Ipsheim statt. Wie auch schon in den vergangenen Jahren 
wurden wieder zwei getrennte Wertungen je nach 
Schwierigkeitsgrad der Übungen angeboten.

Die glücklichen TSV-Turnerinnen mit ihren 
Medaillen, Urkunden und einem Pokal (von links 
Emilia Stegmeier, Nina Göll, Hannah Ell, Leonie 
Lippert, Emma Möhring oben Amelie Himmer)

Emilia Stegmeier am ReckLeonie Lippert beim Bodenturnen

Hannah Ell, Leonie Lippert, Nina Göll, Emma 
Möhring, Amelie Himmer und Emilia Stegmeier 

warten zusammen mit Trainerin Stefanie Kopta auf 
ihren Einsatz am Boden
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Da viele Vereine aus dem Leicht-
athletikkreis leider keine Kinder 
meldeten, waren sich die anwesenden 
Verantwortlichen schnell einig, dass 
man mit teilweise gemischten Mann-
schaften den Kindern die Freude am 
Wettkampf bieten kann. 
So mischten sich Ipsheimer mit 
Burghaslachern oder Ipsheimer mit 
Emskirchnern. Aber unter den 53 
Kindern der sechs Mannschaften hatten 
Burghaslach und Ipsheim auch separate 
Teams aus ihren Vereinen am Start. 
Die Gruppen gaben sich teileweise fan-
tasievolle Namen wie die Gummi-
bärenbande, die roten Flitzer oder die 
schnellen Blitze. Die Kinder hatten bei 
der Hindernis-Sprint-Staffel auf der 
Laufbahn innerhalb von drei Minuten 
möglichst viele Hindernisse zu über-
laufen. Je nach Altersgruppe bewältig-
ten sie in verschiedener Art den 
Wettkampf im Weitsprung, Wechsel-
sprünge und  Staffeleinbeinhüpfen 
waren die Herausforderungen in der 
Sprungdisziplin.  Spannend war der 

Wettbewerb zudem mit den Wurf-
raketen.
Der Nachmittag stand für die 66 Wett-
kämpfer ganz im Zeichen der Meister-
schaften im klassischen Drei- oder Vier-
kampf sowie den Entscheidungen im 
Hürdenlauf. Bei der Siegerehrung wur-
den 14 Kreismeistertitel an unsere Ath-
leten überreicht. 

Ernst Ripka

Bestes Wettkampfwetter, eine frisch gereinigte Sportanlage und eine 
nagelneue Hochsprungmatte erwartete die Athleten bei den Kreismeister-
schaften im Mehrkampf und im Hürdenlauf auf unserem Sportgelände. Die 
Kleinsten eiferten in der Kinderleichtathletik um gute Ergebnisse. Zusätzlich 
konnten sich die Sportler beim Rahmenwettkampf im Speerwurf messen.

Siegerehrung bei der U8 - Platz 1 bis 3 mit Kindern vom TSV Ipsheim

viel Koordination ist bei den 
Wechselsprüngen gefragt

die Jüngsten durften mit der 
Rakete werfen...

... die Erwachsenen die Kugel 
stoßen
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Das 32. Bayerische Landesturnfest fand dieses Jahr vom 30. 
Mai bis 02. Juni in Schweinfurt statt. Unter die 12.000 Aktiven 
haben sich auch sieben Sportler und Betreuer des TSV 
gemischt. Die Turnerinnen Mia Wittlinger, Emily Rothbauer, 
Nelly Pfaffenrot und Mia Kulas durften das erste Mal 
Turnfestluft schnuppern und berichten nun von ihren 
Erlebnissen:

Am Feiertag ging die Reise mit unseren Betreuern Katja 

Hennefelder, Uwe Streckfuß und Stefanie Kopta los. Die 

Fahrt war schon eine Riesenparty. Als wir um 11:00 Uhr am 

Konferenzzentrum am Main ankamen, tanzten schon einige 

Turnvereine ihren Wettkampf, wo wir zugeguckt haben. 

Danach fuhren wir in unsere Schule, in der wir uns ein 

Bettenlager für die nächsten zwei Nächte errichteten. Nach 

dem Versuch, unseren Turnwettkampf von Freitag auf 

Donnerstag vorzuverlegen, haben wir uns eine leckere 

Bratwurstsemmel gegönnt. Nachdem alle ihren Hunger 

gestillt hatten, fuhren wir in das Stadion, in dem wir unseren 

Leichtathletik-Wettkampf hatten. 

Nach dem üblichen Dehn- und Aufwärmprogramm absolvier-

ten wir als erstes die Disziplin Sprint. Uwe Streckfuß ging 

nach seinem 100-m-Lauf gleich weiter zum 

Schleuderballwurf, bei dem er eine gute Weite erzielte. 

Anschließend sprangen er und Mia Kulas beim Weitsprung auf 

respektable Weiten. Nun musste Uwe nur noch einen 

kräftigen Stoß mit der Kugel machen, dann war der 

Leichtathletikwettkampf für den TSV auch schon beendet.

Nach unserem anstrengendem Wettkampf fuhren wir mit 

dem Bus in die Stadt zur Kinderturnwelt, wo viele große und 

kleine AirTracks aufgebaut waren. Dort powerten wir uns 

dann alle aus, sodass wir Hunger bekamen. Doch zum Glück 

gab es in der Nähe einen Crêpes-Stand. Nach dem Essen 

liefen wir zum Marktplatz zur Eröffnungsfeier. Der 

Ministerpräsident kam mit den ganzen Fahnenträgern auf die 

Bühne und eröffnete zusammen mit Sebastian Reich und 

Amanda das Turnfest. Im Programm waren neben vielen 

Tanz- und Turngruppen auch die Deutschen Meister im Rope 

Skipping, die mit ihren Seilen eine super Show zeigten, und 

ein Flashmob, den man sich auf YouTube angucken kann. Nach 

Bayerisches Landesturnfest Schweinfurt 
2019

TSV-ler tanzen beim Flashmob mit

Brückenreihe von Mia Kulas, Nelly Paffenrot, Emily 
Rothbauer und Mia Wittlinger

Kletteraffen des TSV (von links Mia Kulas, Nelly 
Pfaffenrot, Mia Wittlinger und Emily Rothbauer)

Emily Rothbauer rollt gerade aus 
dem Handstand ab
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der Eröffnungsfeier kam ein DJ, der coole Lieder spielte. Da 

gingen wir natürlich auf die Tanzfläche und tanzten bis wir 

müde zurück in die Schule fuhren.

                                        Emily Rothbauer und Mia Wittlinger

Am nächsten Tag fuhren wir gleich nach dem Frühstück zur 

Turnhalle. Dort folgte unser Turnwettkampf. Nach dem 

Aufwärmen und Dehnen absolvierte Emily Rothbauer ihre 

Übung auf dem Schwebebalken ohne herunter zu fallen. 

Anschließend ging es für Nelly Pfaffenrot und Mia Wittlinger 

ans Reck. Motiviert durch die bisher guten Leistungen ging es 

für Boden und Sprung in die Halle nebenan. Beim Boden 

musste man sich kurz an die unter der Bodenmatte liegende 

AirTrack gewöhnen. Schließlich konnten wir auch hier viele 

Punkte abholen. Beim Sprung turnten wir dann alle den 

Handstützüberschlag zum ersten Mal in einem Wettkampf 

und es klappte bei allen gut.

Nach dem Wettkampf fuhren wir in die Stadt und verdienten 

uns einen Turnfest-Pin bei den Mitmachangeboten. Danach 

gingen wir zur Turnfestgala, bei der atemberaubende 

Vorführungen gezeigt wurden. Als Abschluss unserer 

Wettkämpfe begleiteten wir Nelly noch zu ihrem 

Tauchwettkampf ins Freibad. Zurück in der Stadt bestellten 

wir uns alle gemeinsam Pizza und bummelten noch durch die 

Stadt, bevor wir zurück zur Schule gefahren sind. 

Nelly Pfaffenrot und Mia Wittlinger

An unserem letzten Tag packten wir gleich nach dem 

Frühstück unser Gepäck in die Autos und fuhren zum 

Konferenzzentrum, um unsere Urkunden abzuholen. Danach 

liefen wir zum Trendsportpark und konnten auf den AirTracks 

und dem Trampolin die verschiedensten Elemente üben. Es 

hat sehr viel Spaß gemacht. Im Anschluss liefen wir zurück 

zum Marktplatz in den Rathausgarten, um die Schweinfurter 

Stadtrallye zu absolvieren. Diese bestand aus verschiedenen 

Rätseln, deren Antworten wir am Ende brauchten, um eine 

Truhe zu öffnen. Jeder durfte sich etwas daraus aussuchen. 

Als Abschluss waren wir noch Eis essen. Dann kam der 

Zeitpunkt, an dem wir uns von Schweinfurt verabschieden 

mussten.                                                                    Mia Kulas

Mia Wittlinger am Reck

gemeinsames Pizzaessen am Marktplatz

Uwe Streckfuß schaut seiner gestoßenen Kugel 
hinterher

Mia Wittlinger, Nelly Pfaffenrot, Emily Rothbauer und 
Mia Kulas mit dem Turnfestmaskottchen
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Trainingslager

Ausdauer, Technik und Koordination in 
den leichtathletischen Disziplinen, 
sowie Orientierungslauf wurden dabei 
t ra inier t .  Turnen und Handbal l 
ergänzten das Angebot. Alle fieberten 
schon immer auf die beliebte Nacht-
wanderung zur Eisdiele und den Besuch 
des Hallenbades. Wer dann immer noch 
nicht genug hatte, konnte sich am 
Abend nochmal in der Sporthalle bei 
Ballspielen austoben. Kicker, Tischten-
nisplatten und Billardtisch, sowie 
Bastelaktionen für die Jüngeren waren 
im Übernachtungshaus willkommene 
Abwechslungen am Abend. Am Ende 
durfte jeder ein Erinnerungsfoto mit 
nach Hause nehmen. 

Drei Tage lang für  die große Gruppe 
Verantwortung zu übernehmen, das 
Programm zu gestalten und die volle 
Verpflegung zu stemmen, schafft man 
nur im Team. 18 Betreuer und Übungs-
leiter, 2 Köche und 1 Grillmeister hatten 
sich Zeit genommen, um den Kindern 
eine schöne Zeit in der Sportgemein-
schaft  zu bieten. Am Samstag wurde 
nochmal zusammengeholfen, um das 
Übernachtungshaus tip-top zu hinter-
lassen. 

Ernst Ripka

Bundesligamannschaften fahren nach Südtirol, in die Türkei oder in andere 
südliche Gefilde, um sich fit für die Saison zu machen. Beim TSV Ipsheim ist 
die Sportanlage in Neustadt/Aisch seit vielen Jahren die beste Adresse für die 
mehr als 60 Kinder. Das Freigelände, die gut ausgestatteten Hallen im 
Schulzentrum und nicht zuletzt gleich nebenan das Hallenbad waren 
wiederum die idealen Voraussetzungen für spannende Tage.
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Marie Krebelder und Carina Kilian 
haben die Tickets für die Deutschen 
Meisterschaften gelöst
Ende der vergangenen Saison erhielt 
ich vom BLV-Landestrainer Lauf einen 
Anruf, dem bei der Auswertung ver-
schiedener Läufe unsere Marie Krebel-
der aufgefallen war. Er hielt es durchaus 
für möglich, Marie bei der diesjährigen 
Schüler-DM auf der 3.000m-Distanz 
starten zu lassen. Dafür war es aller-
dings nötig, sich in der laufenden Sai-
son mit einer Zeit von unter 11:30 Minu-
ten zu qualifizieren.
Marie wurde nach einigen Sichtungs-
trainings in seinen Laufstützpunkt 
Fürth aufgenommen und erfuhr nun ein 
speziell ausgearbeitetes ambitioniertes 
Training. Sie durfte nun auch an mehre-
ren Kadertrainings zusammen mit Bay-
erns besten Läuferinnen und Läufern 
teilnehmen. Auch zu einem zehntägi-
gen Ostertrainingslager nach Cesenati-
co wurde sie eingeladen. 
Kurz vor diesem Trainingslager ver-
suchte sich Marie erstmals an der für sie 
neuen Distanz über 3.000m. Bei der 
Kreismeisterschaft in Eckental konnte 
sie 2/3 der Strecke gut mithalten, dann 
jedoch gab die vor ihr laufende Trai-
ningspartnerin auf und Marie brach 
daraufhin ein. Eine Zeit von über 12 
min war das deprimierende Ergebnis. 
Aber Marie gab nicht auf und trainierte 
eifrig weiter. 
In Regensburg beim dortigen Rolf-
Watter-Sportfest sollte sie nun ihre zwei-
te Chance bekommen. In einem souve-

ränen Lauf mit konstanten Rundenzei-
ten konnte sie sozusagen im Alleingang 
ihre Zeit von Eckental um 50 Sekunden 
(!) verbessern und finishte mit 11:17 
min. Damit war die erste Hälfte des 
Tickets nach Bremen gelöst. Die erste 
Hälfte, denn es stand ja noch eine 
Zusatzqualifikation aus!
Der DLV möchte einseitiges Training 
im Jugendbereich verhindern und des-
halb muss bei deutschen Jugendmeis-
terschaften eine Zusatzqualifikation in 
einem anderen Disziplinbereich 
erbracht werden. Für Marie kam dafür 
aufgrund des verletzungsbedingten Trai-
ningsrückstands allerdings nur der 
Blockwettkampf Lauf in Frage. Bei 
allen anderen Disziplinen waren die 
Grenzwerte so hoch, dass ein Training 
hierauf das eigentliche Lauftraining zu 
sehr beeinträchtigt hätte. Für den 
Blockwettkampf Lauf lag der Grenz-
wert für die Zusatznorm bei 2.000 Punk-
ten, was Maries vielseitiger Ausbildung 
in der Vergangenheit entgegen kam. 
Meine Aufgabe bestand nun darin, sie 
für diese Zusatzqualifikation in Form 
zu bringen. Die größte Herausforde-
rung lag hierbei beim Hürdensprint, da 
sie diese Disziplin bis dahin noch nicht 
trainiert hatte.
Marie hatte zum Erreichen dieser 
Zusatzleistung nur genau einen Ver-
such. Denn aufgrund der diesjährigen 
Wettkampfdichte waren die Blockwett-
kämpfe in Bayern auf nur zwei 
Wochenenden gelegt. Der erste Termin 
überschnitt sich mit dem genannten 

Rolf-Watter-Sportfest. Somit mussten 
wir alles bei den schwäbischen Block-
wettkämpfen in Aichach in die Waag-
schale werfen.
Hier konnte Marie zeigen, wie wirksam 
die Trainingsmaßnahmen der vergan-
genen Wochen waren. Mit sauber absol-
vierten Disziplinen, die sogar neue Best-
leistungen und Vereinsrekorde hervor-
brachten konnte sie den Blockwett-
kampf mit 2.083 Punkten beenden und 
hatte somit die zweite Hälfte des 
Tickets zur DM gelöst! Freude wie 
Erleichterung waren hierbei riesen-
groß!
Bei unserer zweiten Leistungsträgerin 
im Jugendbereich, Carina Kilian, ließ 
sich zu Beginn der Saison kein klarer 
Weg ablesen. Dadurch dass Carina über 
eine außergewöhnliche Vielseitigkeit 
verfügt, konzentrierten wir uns als Sai-
sonziel auf die Mehrkämpfe und den 
Stabhochsprung. Dass diese Entschei-
dung die richtige war, konnte sie gleich 
in der Hallensaison beweisen: Bei den 
Nordbayerischen Stabhochsprung-
meisterschaften wurde sie Vizemeiste-
rin mit neuer Bestleistung von 2,60m.
Aufgrund ihrer guten Leistungen im 
Wurfbereich durfte auch sie seit Saison-
beginn im Wurfstützpunkt in Fürth mit 
trainieren und konnte hierbei ihre 
Fähigkeiten verbessern. Die größte Wir-
kung zeigte dies, indem sie sich insbe-
sondere im Kugelstoßen stetig steiger-
te. Zuletzt sogar bis 11,46m. Das sind 
4cm unterhalb der Kadernorm!
Für eine optimale Saisonvorbereitung 

Nachwuchssportlerinnen des TSV erneut für deutsche Meisterschaften qualifiziert

Der Weg zweier Nachwuchssportlerinnen zu den deuschen Meisterschaften

Carina Kilian mit ihrer Trainingsgruppe und 
Stabhochsprungtrainer Erich Grau

Marie Krebelder mit Tom Bimüller und dem 
BLV-Lauftrainer Jörg Stäcker
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Am 5. Mai fand das Gaukindertref-
fen in Obernzenn statt. Beim sog. spie-
lerischen Wettkampf waren 13 Kin-
der unseres Vereins dabei.
Beim sog. spielerischen Wettkampf 
mussten die Kinder Aufgaben wie beid-
beinig über Medizinbälle springen, 
einen Sandsäckchen-Zielwurf, Gleich-
gewichtsübungen oder einen Hinder-
nissprint sowie auch richtige Turnübun-

gen auf der Turnbahn wie Rolle vor-
wärts und rückwärts mit Strecksprung, 
Hockwende über einen Turnkasten und 
Reckturnen absolvieren.
Unsere Kinder hatten dabei viel Spaß 
und präsentierten stolz ihre Urkunden 
und Medaillen.

Mit Margit und Richard May aus 
Bad Windsheim hatten wir in diesem 
Jahr engagierte Tanzlehrer einge-
laden, die uns bei Fit x 3 = Top.Fit 
einige Tänze näherbrachten.
Grundkenntnisse bei Rumba, Cha-Cha-
Cha, Quickstep und langsamer Walzer 
ließen die drei Stunden im März wie im 

Fluge vergehen. 48 Tanzwillige jeden 
Alters folgten den Anleitungen und 
beobachteten Feinheiten beim Führen, 
Platzwechsel und ähnlichem. Mit der 7. 
Auflage dieses beliebten Events starte-
ten wir nach dem langen Fasching 
beschwingt in den Frühling.

Ernst Ripka

Gaukindertreffendurfte ich Carina zu Ostern ebenfalls ins 
Trainingslager nach Cesenatico einla-
den. Das Ergebnis konnte sie gleich 
beim darauffolgenden Werfertag in Leu-
tershausen präsentieren: In allen drei 
angebotenen Wurfdisziplinen konnte 
sie neue persönliche Bestleistungen 
erbringen. 
Im Stabhochsprung trainiert sie ja seit 
über einem Jahr als Gast beim TSV Ans-
bach. Nachdem sie bereits als 13-
jährige die Kadernorm erbracht hat, 
stand eine Erneuerung in der W14 an. 
Dazu besuchte auch sie das oben schon 
erwähnte Rolf-Watter-Sportfest in 
Regensburg. Bei widrigen Witterungs-
verhältnissen konnte sie jedoch wieder 
an ihre Leistung anknüpfen und schaff-
te den Sprung in den Landeskader U15 
(ehem. D-Kader). Sie darf sich nun über 
eine Einladung zum Stabhochsprung-
Bundesstützpunkt in Gräfelfing freuen!
Wie erwähnt, wr das zweite Saisonziel 
der Mehrkampf. Ihren ersten "großen" 
durfte sie in Oberasbach absolvieren. 
An zwei Tagen hatte sie sieben Diszipli-
nen zu bewältigen. Diese meisterte sie 
souverän, so dass auch vor der letzen, 
dem ungeliebten 800m-Lauf, kein Zwei-
fel mehr an einer Qualifikation zur baye-
rischen Meisterschaft bestand. Mit 
einem Endergebnis von glatten 3.100 
Punkten übertraf sie die geforderte 
Norm um 100 Punkte.
Nach diesem Wettkampf kamen wir 
allerdings überein, dass ihr Schwer-
punkt wohl eher im Blockwettkampf 
Wurf zu sehen ist. Deshalb reiste sie auf-
grund der bereits erwähnten Termin-
dichte mit uns nach Aichach zu den 
oben erwähnten dortigen Bezirksmeis-
terschaften. 
Erklärtes Ziel war, die Qualifikation zu 
den anstehenden bayerischen Meister-
schaften zu erreichen. Doch Carina setz-
te dem eins drauf und sorgte dafür, dass 
dieser Wettkampf in doppelter Hinsicht 
für den TSV erfreulich wurde! Sie tat es 
Marie Krebelder gleich und übertraf 
hierbei die Norm für die deutschen 
Blockmeisterschaften! Nun darf sich 
Carina am 10. August in Lage bundes-
weit unter ihresgleichen messen.
Dies ist nun das zweite Mal, dass Schü-
lerinnen des TSV Ipsheim an bundes-
weiten Wettkämpfen teilnehmen kön-
nen. Den Beginn machte im vergange-
nen Jahr Alisa Helm, die in dieser Sai-
son jedoch trotz guter Leistungen und 
vorhandener Qualifikationen verlet-
zungsbedingt keine Wettkämpfe 
bestreiten wird aber sicherlich gestärkt 
in der nächsten Saison wieder antreten 
wird.                           Thomas Bimüller

Fit x 3 = Top.Fit
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Teams aus Burgbernheim, Kauben-
heim, Marktbergel, Schauerheim und 
Ipsheim eiferten um die Punkte. Fanta-
sievolle bzw. lustige Namen standen 
auf der Teilnehmerliste: Mannschaft 
ohne Namen, Sandflöhe, Donnschtund 
A und B, Klein and Friends, Freizeit-
Volleys, Fantastische Vier, Schlecht-
Schmetterfront.
Spannende Ballwechsel, perfekte Auf-
schläge, harte Schmetterbälle oder 
Blocks am Netz animierten sie 
Zuschauer zu spontanem Applaus. Dass 
am Ende des Turniers die Dämmerung 
einbrach, tat der guten Laune der Teil-
nehmer keinen Abbruch. Mit Sicherheit 

lädt der TSV Ipsheim auch im nächsten 
Jahr wieder zum Beachvolleyballtur-
nier ein.
Am Ende des Turniers ergab sich fol-
gende Reihung in der Siegerliste: Platz 
1 und 2 Sandflöhe und FreizeitVolleys-
Senioren aus Burgbernheim, Rang 3 
Donnschtund A vom TSV Ipsheim, 
anschließend FreizeitVolleysJunioren 
aus Burgbenheim, Donnschtund B vom 
TSV, SchlechtSchmetterFront aus Kau-
benheim, Klein and Friends aus Schau-
erheim; Fantastischen Vier aus Ipsheim 
und die Mannschaft ohne Namen. 
Dankbar sind wir für die Unterstützung 
während der Preisverleihung bei fol-

genden Unternehmen: Gasthaus Schür-
mer Kaubenheim, Metzgerei Schürmer 
Ipsheim, Getränke Bitzinger und 
Bäckerei Merkel.
Unsere Bilder zeigen einen spannenden 
Ballwechsel der Donnschtund B aus Ips-
heim sowie das Gruppenfoto nach dem 
Turnier.                               Ernst Ripka

Beachvolleyball-Turnier

Für die neun Mannschaften bildete feinster Sand, heiße Sommertemperaturen 
und die Spiellust am Freitag die besten Voraussetzungen, um einen schönen 
Wettkampfabend beim diesjährigen Beachvolleyballturnier des TSV Ipsheim 
zu verbringen.

Jürgen Summ bei der perfekten Ballannahme. Von links 
Jochen Kapfenberger, Robert Seemann und Erhard 

Hertlein warten gespannt auf das obere Zuspiel

gemeinsam erfolgreich zum Punkt, von links Manfred 
Haas, Michael Arzberger, Jürgen Summ, Ernst Ripka 

die drei von der Bank machen sich 
in der Spielpause einen Überblick

alle Teilnehmer sammeln sich zum Abschluss noch zum Gruppenfoto
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 Fasching

Mit einem späten Aschermittwoch – am 
06.03.2019 nämlich – starteten wir also 
mit dem Narrenwecken im Rathaus in 
die lange, fünfte Jahreszeit. Viele 
Auftritte bei befreundeten Gesellschaf-
ten und auch bei anderen Terminen 
standen uns bevor. Besonders in 
Erinnerung dürfte uns da sicherlich die 
Busfahrt nach Mitteleschenbach, mit 
einer, naja sagen wir mal humoristi-
schen Spontaneinlage, im Gedächtnis 
bleiben. Oder aber auch der Faschings-
umzug in Emskirchen, bei dem wir 
heuer zum ersten Mal dabei waren. 

Bei vielen weiteren Auswärtsterminen 
waren wir unterwegs, welche ihr im 
Einzelnen unten nachlesen könnt. 
Unsere eigenen Veranstaltungen sind 
natürlich aber immer noch die High-
lights und auch kräftezehrendsten 
Termine im Faschingskalender. 
Herzlich Dank an dieser Stelle wieder 
an die vielen Helferinnen und Helfer, 
die in bekannter Manier dafür gesorgt 
haben, dass alles perfekt über die Bühne 
lief – keine Selbstverständlichkeit wie 
ich finde. 
Auch unsere Aktiven haben sich das 

Die Faschingssession 2018/2019

Anja II. und Patrick I. (Schmutzer) sind unser Prinzenpaar! Mit der Lüftung 
dieses Geheimnisses und der Vorstellung beider, begann auch dieses Jahr 
wieder am 11.11. die Faschingssession im TSV. Für beide sicherlich eine 
spannende Aufgabe und selbst für Anja als „alter Hase“ eine ganz neue 
Erfahrung. Vielen Dank, dass ihr dieses Amt übernommen habt und wir 
hoffen, ihr bleibt uns im Fasching weiterhin erhalten. 
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ganze Jahr über auf diese wenigen 
Wochen vorbereitet und viele tolle 
Auftritte gezeigt. So waren unsere 
Tanzkids als Spacegirls im Weltall 
unterwegs und die Junioren in der Welt 
von Disney. Beim Schautanz drehte 
sich alles um die „Helden des Alltags“ 
und der Elferrat musste einen Bank-
überfall aufklären. Unsere Garde – 
deutlich aufgestockt – zeigte einen 
hervorragenden Marschtanz und auch 
unsere drei Tanzmariechen waren solo 
bzw. im Duo wieder klasse. Dass das 
jedoch die letzte gemeinsame Session 
unseres Mariechen-Duos Marie und 
Mina sein würde, wussten wir da noch 
nicht. 

Zu unserer 15. Narrensitzung konnten 
wir wieder viele Gäste und Freunde 
begrüßen. Die Halle war einmal mehr 
ausverkauft und wir durften anschlie-
ßend sehr viel Lob für eine hervorra-
gende und kurzweil ige Sitzung 
entgegennehmen. Sogar „die beste 
Sitzung jemals“ wurde uns da beschei-
nigt. Ich denke das spricht für die 
Qualität unseres ganzen Vereins. 

Zur Narrensitzung stiegen dann – neben 
den Tänzern – auch unsere Bütten-
Redner auf die heimische Bühne: Harry 
hatte sich als Ipsheimer Weinkönigin in 
Schale geschmissen und uns alle auf 
eine Weinprobe mitgenommen – da 
waren Lacher garantiert. Wieder dabei 
war heuer die Mini-Playback-Show, die 
der Halle richtig einheizte. Neuland 
betraten dieses Jahr drei Jungs, die 
schon bei den TSV Buum aktiv waren: 
Ben-Luis Kuhr, Leo Schürmer und 
Johannes Hennefelder stiegen zum 
ersten Mal in die Bütt und wurden mit 
Jubel und Standing Ovations für ihre 

jugendliche Sicht auf die Geschehnisse 
in Ipsheim belohnt. Die Gags und der 
Text dafür entstand zusammen mit 
Erhard Hertlein. Eine gelungenen 
Premiere von der sogar ein Profi wie 
Oliver Tissot begeistert war („eure 
Jungs sind klasse“). Neben ihm durften 
wir noch andere Akteure, wie Elena 
Romeis von der Alzibib, Werner Hardt 
aus der Pfalz, die Purzelgarde aus 
Obernzenn, das Tanzpaar der Windshe-
mia, die Garde der Alzibib, den 
Schautanz aus Emskirchen und Sven 
Bach auf der Bühne erleben. Den 
diesjährigen Sessionsorden des 
Fastnachtverbandes Franken erhielten 
aus den Händen von Bernd Rauscher, 
Dominique May-Grob und Claudia 
Meyer für ihr langes Faschings-
Engagement im TSV. Das musikalische 
Finale bestritten dann Ulrich Schöttle, 
Anna-Lena Merkel und unser Prinz 
Patrick Schmutzer und läuteten somit 
die After-Show-Party ein. 

Auf einigen neuen Wegen waren wir 
auch bei unseren anderen Veranstaltun-
gen unterwegs: Beim Faschingsball 
spielte heuer zum ersten Mal die 
DreiMannBand, der Kinderfasching 
wurde mit Spielen für die Kinder 
aufgepeppt und der Seniorenfasching 
auf unseren Vorschlag hin erstmals auf 
den Faschingssamstag vorverlegt. Zwar 
flutscht es bei einigen Neuerungen 
nicht immer gleich zu 100 Prozent, aber 
auch daran werden wir weiter feilen. 
Alles in Allem war es trotzdem wieder 
einmal eine gelungene Session für den 
TSV und die Vorbereitungen für 2020 
laufen. In diesem Sinne: Ipsheim 
AHAA!

Stephan Kreuzer

Termine, Auftritte und Veranstaltungen in der Session 
2018/2019: 
11.11.2018:  Narrenwecken
07.12.2018:  Kartenvorverkauf zur Narrensitzung
06.01.2019:  Faschingsgottesdienst Markt Bibart
19.01.2019:  Prunksitzung Markt Erlbach
20.01.2019: Mittelfränkische Narrennachwuchssitzung in 
  Neustadt mit Auftritt von Anne und Tanzkids
  als Gäste
26.01.2019:  TSV-Ball
02.02.2019:  3. Prunksitzung in Markt Bibart mit Auftritten
  der Garde und Harry
03.02.2019:  Schubkarren-Rennen in Eppisburg
09.02.2019:  Maskenball Mitteleschenbach mit Auftritten
  von Garde und Schautanz
16.02.2019: Kinderfasching Dietersheim mit Auftritt der
  Tanzkids
16.02.2019: Prunksitzung Emskirchen mit Auftritt vom
  Schautanz

17.02.2019:  Kinderfasching
23.02.2019:  Fasching in Schauerheim mit Auftritt von
  Elferrat und Schautanz
23.02.2019: Fasching in Langenfeld mit Auftritt vom
  Schautanz
28.02.2019: Weiberfasching in Neustadt mit Auftritt des
  Elferrates
01.03.2019: Narrensitzung
02.03.2019: Faschingsball Oberndorf mit Auftritt der
  Mariechen und des Elferrates
02.03.2019: Seniorenfasching
03.03.2019: Faschingsumzug in Emskirchen
05.03.2019:  Ausklang im Gasthaus Schürmer

Unsere Aktiven waren noch auf weiteren Veranstaltungen mit 
ihren Tänzen oder Bütten zu sehen, was oft so klamm-heimlich 
von statten geht, dass sogar ich das nicht mitbekomme. Ich 
möchte es aber zumindest in dieser Form nicht unerwähnt 
lassen

Harry als Weinkönigin
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 Fasching

Tanz-Kids Anne Schöttle

Leo Schürmer, Ben-Luis Kuhr und Johannes Hennefelder Mini-Playback-Show

Elferrat Show-Tanz

Garde Marie Wagner und Mina Akbar
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13.07. OL, Bayerische Meisterschaft  Starnberg
 Staffel
14.07. OL, 5. Bayerncup Schiltberg
19.07. Schwanberglauf Iphofen/Castell
25.-28.07. Sportwochenende Ipsheim
06.09.  Weinberglauf Ipsheim
21.09. OL, Bayerische Meisterschaft Adlkofen
 Langdistanz
21.09. Seelauf Obernzenn
22.09. OL, 7. Bayerncup Adlkofen
29.09. Hohenlandsberglauf Weigenheim
05.10. OL-Trainingslauf Bamberg
19.10. OL-Trainingslauf Geißberg
19.10. Fackellauf Burghaslach
01.11. Nachtlauf Neustadt/Aisch
10.11. Lebkuchenlauf Kitzingen
11.11. Narrenwecken Ipsheim
16.11. Kinderleichtathletik Emskirchen
08.12. Nikolaus-OL Bamberg

Termine 2019

Auf unsere Homepage findet ihr diese 

und weitere Termine mit 

zusätzlichen Informationen zu den Veranstaltungen.

tsv-ipsheim.de

Lauftreff 

immer samstags um 17.00 Uhr
(Winterzeit 16.00 Uhr) 

an der Festhalle in Ipsheim

Einsteiger sind herzlich willkommen!

Tischtennis

Die Tischtennis-Cracks

treffen sich immer

freitags von 18:45 - 19:45 Uhr

zum gemeinsamen Training.

Badminton

Die Badminton-Freaks

treffen sich 

monatlich sonntags 
von 17:30 - 19:30 Uhr

Die monatlichen Termine werden im Internet und 
in der Zeitung bekanntgegeben.

Eltern-Kind-Turnen

Der nächste 10-stündige Kurs beginnt voraussichtlich 
im Oktober 2019.

Teilnehmen können alle Eltern, die Spaß am Turnen 
mit ihrem Kind (1-3 Jahre) haben.

Der genaue Termin kann rechtzeitig der Zeitung und 
dem Internet entnommen werden.

Neu beim  Weinberglauf

Zum 20. Jubiläum des Ipsheimer Weinberglaufs gibt es einige 
Neuerungen:

Ø geführte Nordic Walking Tour durch die Weinberge
dabei Weinprobe mit der Ipsheimer Weinkönigin Anna-
Sophie - Beginn: 18:15 Uhr

Ø Meistbeteiligungspreise für die ersten fünf Mannschaften

Ø Mannschaftswertung im Hauptlauf
Zeitaddition für fünf Personen beim Hauptlauf

Ø Schulwertung 
Wanderpokal für die Schule mit den meisten Teilnehmern

weitere Informationen und Anmeldung auf

tsv-ipsheim.de
Und natürlich gibt es für alle Teilnehmer wieder 

das Weinberglauf-Funktions-Shirt

Trainingstermine zum  Weinberglauf

Zum gemeinsamen Training für den Weinberglauf am 6. 
September treffen wir uns am

Ø Montag, 19.08.

Ø Montag, 26.08.

Ø Donnerstag, 29.08.

Ø Montag, 02.09.

jeweils um 18.30 Uhr am Start
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Tischtennis am Donnerstag, Badminton 
am Freitag und ganz still wird es bei den 
Turnwettkämpfen am Samstag um 
13:30 Uhr. 
Neues bietet der  TSV diesmal. Die 
Mountainbike-Fahrtechnikschulung 
wird hoffentlich viele Teilnehmer und 
Zuschauer um 14:30 Uhr anlocken. Um 
15:30 Uhr geht`s dann los beim Spiel- 
und Sportnachmittag. Die Verantwortli-
chen freuen sich über viele Kinder und 
Eltern, damit der Family-Parcours, das 
Basteln von Bienen-Blumentöpfen und 
Wurfscheiben, Schminken und die 
Hüpfburg und vieles mehr  auch die 
gewünschte Resonanz finden. 
Orientierung ist um 16:00 Uhr beim 
gleichnamigen Wettbewerb nötig. 
„Open.Air.Aktiv“ betitelt der TSV das 
Abendprogramm. Ab 19:00 Uhr 
garantieren Vorführungen, Spiele für 
die Kinder und anderes Unterhaltsames 
viel Spaß und Unterhaltung. Gespannt 
warten bestimmt die Teilnehmer der 
vorangegangen Wettbewerb auf 
Pokale, Medaillen und Urkunden. Im 
Hinblick auf Essen und Trinken ist der 
TSV wie gewohnt bestens gerüstet.
Der anschließende Fackelcrosslauf mit 
Familienwertung über ca. 1,2 km 
verspricht wiederum tolle Wettkampf-
atmosphäre.  Den richtigen Abschluss 
bildet ein knisterndes Lagerfeuer mit 

Kartoffelbraten, ehe es zur Nachtruhe 
nach Hause  geht. Der Gottesdienst für 
die gesamte Gemeinde findet am 
Sonntagmorgen um 10:00 Uhr  neben 
dem Sportgelände unter den schattigen 
Bäumen statt. Pfarrer Hofmann wird 
mit dem TSV-Team den Gottesdienst 
gemeinsam gestalten. Die musikalische 
Umrahmung übernimmt wieder das 
TSV-Orchester. Bevor es nach dem 
Mittagessen mit der gemeinsamen 
Aufwärmung beginnt, erhalten die 
Fackelläufer ihre Urkunden.
Der Leichtathletik-Dreikampf und der 
integrierte Jedermannwettkampf 
beginnen pünktlich um 13:00 Uhr. 
Einige Vorführungen runden den 
Nachmittag ab. Mit dem  Hochsprung-
wettbewerb und den anschließenden 
Siegerehrungen der Sonntagswettbe-
werbe endet das Sportwochenende. 
Selbstverständlich kann sich jeder 
Teilnehmer  auf Urkunde und  Medaille 
freuen. Die Sieger erhalten schöne 
P o k a l e .  E i n  B e s u c h  d e s  T S V-
Sportwochenendes lohnt sich immer.
An allen Tagen kann Sportkleidung 
zum Verkauf und Tausch angeboten 
werden.

Ernst Ripka 

Es ist immer was los, so kann man das Motto des alljährlichen 
Sportwochenendes des TSV Ipsheim treffend umschreiben. Die 33. Auflage 
findet in diesem Jahr 

vom    25. - 28 Juli    statt.
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Sei es der Luxus, dass jeder Aktive, ob 
Kind, Jugendlicher oder Erwachsener 
durch seine Teilnahme ein hochwerti-
ges und ansprechend gestaltetes Funk-
tionsshirt erwirbt, das er sich bei der 
Online-Anmeldung zudem in seiner 
Größe bestellen kann, oder die Mög-
lichkeit, sich bis kurz vor dem Start vor 
Ort anzumelden. Läuferverpflegung 
vor, während und nach dem Lauf ist bei 
uns Standard. Die Urkunde mit eige-
nem Zielfoto kann sich jeder später 
daheim in Ruhe ausdrucken.
20 Jahre identische Strecken bietet allen 
die Möglichkeit sich zu vergleichen. 
Kleidertransport bei allen Läufen, Zwi-
schenansage am Weinberghaus, Shutt-
leservice und anspornende Trommel-
musik werten den Ipsheimer Weinberg-
lauf weiter auf. Im Zielbereich ange-
kommen, warten schon Fotografen und 
Videofilmer um Jeden im Bild oder 
Film festzuhalten. Ein Service, der eher 
selten zu finden ist. Deshalb ist es 
immer gut, ein Lächeln parat zu haben, 
wer will schon mit angestrengtem 
Gesicht auf sein Foto. 
Nach dem Wettkampf trifft sich die 
gesamte Laufgemeinde im Weinberg-
haus, um die kurze Zeitspanne bis zur 
Siegerehrung mit Fachgesprächen und 
dem Erlebten  an diesem Abend zu ver-
bringen. 
Wie gewohnt, verwöhnt der TSV Ips-
heim seine Gäste immer mit leckerem 
Essen und Getränken. Die traditionelle 

Gulaschsuppe wird auch in diesem Jahr 
nicht fehlen.
Die Schüler starten gemeinsam um 
17:15 Uhr. Pünktlich um 18:00 Uhr 
gehen die Hobbyläufer auf die Strecke 
und freuen sich dann auf den Zielkanal 
ebenfalls beim Weinberghaus. Einen 
der höchsten Punkte in den Ipsheimer 
Weinbergen erreichen die Hauptläufer, 
wenn sie das ersehnte Ziel vor sich 
sehen. 
Wer beim Lesen des Berichtes Lust 
bekommen hat, sollte rasch die Home-
page unter tsv-ipsheim.de öffnen, um 
sich anzumelden. Alles Wichtige ist 
dort zu lesen. Weitere Fragen zur Veran-
staltung nimmt Ernst Ripka gerne  unter 
0170/90 39 480 entgegen. 

Neu zum Jubiläum
Zum Jubiläum haben wir uns Einiges 
einfallen lassen. Eine geführte Nordic-
Walking-Tour mit Weinprobe um 18:15 
Uhr ist ein absolutes Novum. Weinkö-
nigin Anna-Sophie Weid wird dabei die 
Gäste verwöhnen. 
Die Schulwertung mit Wanderpokal bei 
den Kindern lockt hoffentlich zusätz-
lich Teilnehmer an den Start.
Meistbeteiligungspreise für die ersten 
fünf Mannschaften und eine Mann-
schaftswertung im Hauptlauf sind wei-
tere Eckpunkte. Noch einige weitere 
Überraschungen haben wir für die Gäs-
te im Petto.                          Ernst Ripka

20 Jahre Weinberglauf. Dieses Jubiläum wollen wir in diesem Jahre 
organisieren und feiern. Für den 

06. September 2019 
laufen die Vorbereitungen bereits auf Hochtouren. 

20.
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1986
- Am 11. Januar ging es los mit dem TSV-Ball. In der voll 

besetzten Festhalle inthronisierte Präsident Walter Heide, 
Reinhard Arnold und Ingrid Ruhl als das 27. Ipsheimer 
Prinzenpaar.

- Unsere Narrenschar hatte weitere Auftritte beim Gesang-
vereinsball, bei unserem Kappenabend und unserem Kin-
derfasching. Am Kinderfasching gab es als besonderes 
Schmankerl den Auftritt einer Pumuckel-Gruppe zu 
bewundern.

- 50 TSV-Aktive traten bei den Hallenbestenkämpfen in Bad 
Windsheim an.

- Erwachsenenbildungsmaßnahme in Hohenberg/Eger

- 18. April: 60 Sträucher am Sportgelände gepflanzt

- Maitanz nur schwach besucht

- 30 Teilnehmer beim Bayerischen Landesturnfest in Mem-
mingen

- 125 Teilnehmer am Vereinssportfest

- Am Gaukindertreffen in Windsbach nahmen 31 Kinder des 
TSV teil.

- Beim Jubiläumsgauturnfest in Rothenburg sind 18 Aktive 
dabei.

- 68 Personen beim Festzug „150 Jahre Gesangverein Froh-
sinn“ in Ipsheim

- Erstmals Kreismehrkampfmeisterschaften mit 150 Teil-
nehmern in Ipsheim durchgeführt.

- 44 Teilnehmer bei der Herbstwanderung

- 10 Aktive beim Schülerkreisvergleich der 7 mittel-
fränkischen Kreise

- ÜL-Scheine für Silvia Ripka und Angelika Flory

1987
- Mit dem Faschingsball am 10.1. und der Inthronisation 

unseres neuen Prinzenpaares   Frank Rechter und Gudrun 
Dasch durch Präsident Walter Heide begann die Faschings-
saison. Wieder konnten wir ein volles Haus begrüßen.

- Weitere Auftritte der TSV-Narrenschar beim Gesangverein 
und beim TSV-Kappenabend

- TSV-Kinderfasching mit einem besonderen Attraktion: die 
Bühne bevölkerte eine Kinderhexengruppe.

- Der Auftritt unserer Kleinsten am Kinderfasching in Die-
tersheim wird zur festen Größe.

- Klaus Bibelriether startet bei den Mittelfränkischen Cross-
Meisterschaften und belegt einen guten 5. Platz.

- TSV-Skifreizeit am Spitzingsee

- TSV veranstaltet Erste-Hilfe-Kurs

- Ausschussmitglieder bei Klausurtagung in  Babenhausen

- Tennisturnier der Schüler

- Reiner Geißendörfer und Jutta Riedel starten bei den Mit-
telfränkischen Mehrkampfmeisterschaften in Roth.

- 20 Aktive und Betreuer beim Deutschen Turnfest in Berlin

- 9. Juni: Turnfesteiche von Berlin am neuen Sportgelände 
eingepflanzt

- 193 Schüler und Schülerinnen aus 12 Vereinen  starten bei 
den Kreismeisterschaften der Leichtathleten in Ipsheim, 
davon 80 von unserem Verein. Von 34 zu vergebenden 
Kreismeisterschaften gingen 16 an Aktive des TSV.

- 72 TSVler beim Festzug „75 Jahre Gesangverein“ in Kau-
benheim

- bei den Mittelfränkischen Schülermeisterschaften in Nürn-
berg gab es mehrere vordere Plätz:. 1 x 2. Platz, 1 x 3. Platz 
und 3 x 4.  Platz.

- 16.7.: Herbert Weickmann wird in der Turnratssitzung zum 
neuen Männerturnwart bestellt.

- Bei den Bayerischen Schülermeisterschaften über die Lang-
strecke  in Bamberg sind Klaus Bibelriether, Reiner Gei-
ßendörfer und Robert Seemann vertreten.

- Bayerische Schüler-Einzelmeisterschaften in Landshut; 
der TSV schickt  Reiner Geißendörfer und Jutta Riedel  ins 
Rennen. Jutta belegt einen 7. Platz im Weitsprung.

- Zeltlager der Leichtathletik-Gruppe in Burghaslach unter 
der Leitung von Silvia Ripka

- Beim Vergleich der 7 bayerischen Bezirke in Coburg wurde 
Reiner Geißendörfer in die Mittelfrankenauswahl berufen.   

- 1. Sportwochenende am 26. und 27.9. unter anderem mit 
folgenden Aktionen: Wohlstandsmüll, Spiel ohne Grenzen, 
Vereinsmeisterschaften im Crosslauf, Lagerleben, Fackel-
wanderung usw.

- Gemeinsame Skigymnastik TSV und FSV

- 43 Teilnehmer bei Wanderung nach Walddachsbach

- Darlehensvertrag mit dem Bayerischen Landessportver-
band für das neue Sportgelände unterschrieben

- 220 Aktive bei Weihnachtsfeier

- Neu im Ausschuss: Jürgen Übler und Helmut Schmutzer 

- Ausgeschieden: Georg Hellmuth.    

- Verstorben: Artur Brandenburg und Erna Müller

1988
- TSV-Fasching mit Inthronisation von Wolfgang Stark und 

Karin Zogelmann durch Präsident Walter Heide; zweiter 
großer Auftritt des Elferrates mit Super-Tanz-Light-Show, 
Garde zeigte zwei tolle Tänze; wie immer ausverkauftes 
Haus

- Weitere Auftritte beim Ball der Ipsheimer Sänger 

- Wie immer TSV-Kappenabend

- Beim Kinderfasching Auftritt einer Pirotgruppe (von Bri-
gitte Böhm einstudiert), auch hier war die Hütte voll.

Der letzte Artikel aus der Serie „Geschichten aus dem Alltag eines Sportvereins“ beschreibt in einer 
Kurzfassung die gesamte Vereinsgeschichte. Er ist auf mehrere Beiträge aufgeteilt und beendet eine Serie von 
Geschichtsbeiträgen seit 2004. 
Im ersten Beitrag beleuchtete ich die Jahre 1977 bis 1985. Auf Grund des großen Platzbedarfes meiner 
Aufzeichnungen beschränke ich mich im zweiten Teil der Vereinsgeschichte auf die Jahre 1986 bis 1995. In den 
folgenden Ausgaben werde ich auch noch all die anderen Jahre beleuchten.

Vereinsgeschichte 1986 - 1995
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- Weitere Auftritte bei den Senioren in Ipsheim und beim 
Kinderfasching in Dietersheim.

- 11 Teilnehmer beim Langlaufwochenende in Marktredwitz

- Geräteraum hergerichtet.

- 26 Aktive und Betreuer beim Trainingslager in Markt 
Bibart

- Mitarbeiterbildungsmaßnahme in Bischofsheim/ Rhön

- Manuela Kopta in den Vereinsausschuss aufgenommen

- 50 Kinder beim Gaukindertreffen in Ansbach

- TSV-Aktive bei Mittelfränkischen Mehrkampf- und Mit-
telfränkischen Staffelmeisterschaften in Neumarkt und 
Freystadt

- In Leutershausen wird Robert Seemann der erste Mittel-
fränkische Meister in der Vereinsgeschichte. Er holte den 
Titel über 3.000 m.

- Spiel- und Sportwochenende, jetzt im Juni durchgeführt, 
m i t  1 4 2  A k t i v e n  b e i  d e n  L e i c h t a t h l e t i k -
Vereinsmeisterschaften.

- Gauturnfest in Bad Windsheim. Auch hier waren wir ver-
treten.

- Fahrradtour mit 16 Vereinsmitgliedern

- TSV Tennisturnier mit 39 Tennis-Cracks. 

- 38 Wanderer bei Wanderung nach Ickelheim

- 66 Teilnehmer beim 1. TT-Turnier in der Festhalle

- Weihnachtsfeier mit Bekanntgabe der Sportler des Jahres, 
Manuela Kreiselmeyer und Reiner Geißendörfer.

1989
- 14.01.: gemeinsamer Faschingsball mit dem Gesangverein 

(da zu wenig Termine). Prinzenpaar Thomas Rückert und 
Lore Fuckerer, neuer Präsident Stefan Appel, zwei Tänze 
der Prinzengarde, Show-Auftritt des Elferrates.

- Kinderfasching, 430 Besucher, Katzen- und Mäusetanz 
durch unsere Kleinsten (Gruppe Brigitte Böhm).

- Elferratsfahrt mit der DB ins Blaue - Ziel ist  Gemünden

- Weiterer gemeinsamer Ball mit dem Gesangverein am 
Faschingsdienstag

- 11.2.: Horst Prinzkosky erhält am BLV-Kreistag den Dr. 
Dollinger-Preis.

- Sportliche Höhepunkte in der Leichtathletik:

- Te i l n a h m e  a n  M i t t e l f r ä n k i s c h e n  C r o s s -
Meisterschaften. 

- Bei den Mittelfränkischen Meisterschaften über 3000 m 
errang Robert Seemann mit dem 3. Platz eine Bronze-
medaille.

- Susanne Taube erringt 2. Platz im Fünfkampf und im 
Blockmehrkampf der B-Jugend bei den Mittelfränki-
schen Meisterschaften.

- Auch bei den Mittelfränkischen Schüler Blockmehr-
kämpfen in Ansbach sind wir dabei.

- Großer Erfolg für Reiner Geißendörfer. Bei der Mittelfrän-
kischen Einzel-Meisterschaft der B-Jugend in Bad Wind-
sheim errang Reiner einen hervorragenden 2. Platz

- Weitere Sportfeste auf Mittelfränkischer Ebene wurden 
besucht:  Mfr. A-Jugend in Zirndorf, Mfr. Schüler-Einzel in 
Roth, Mfr. Blockmehrkampf B-Jugend, Mfr. Staffeln in 
Wendelstein.

- Kreiseinzelmeisterschaften für Jugend und Aktive in Veits-
bronn, Reiner Geißendörfer springt 6,51 m, Angelika Flory 

läuft 12,3 sec über 100 m.

- 24 Teilnehmer beim Trainingslager in Markt Bibart

- 43 Aktive bei den Hallenkreismeisterschaften

- 19 Teilnehmer bei Erwachsenenbildungs-maßnahme in 
Neunkirchen bei Coburg

- Sportwoche im Rahmen der 800-Jahrfeier der Gemeinde 
Ipsheim. Der TSV organisiert ein „Spiel ohne Grenzen“  
mit 11 Mannschaften aus allen Ipsheimer Vereinen und 
Verbänden sowie der evangelischen Kirchengemeinde.

- Kreismehrkampfmeisterschaften mit 204 Teilnehmern in 
Ipsheim

- Beim Musikabend im Rahmen der 800-Jahrfeier der 
Gemeinde verschönern die TSV-Aktiven mit drei Einlagen 
die Veranstaltung.

- Sportwochenende mit 136 Vereinsmitgliedern bei der 
Leichtathletik und 36 Aktiven beim Crosslauf

- 34 Aktive und Betreuer beim Bayerischen Landesturnfest 
in Bamberg. Bestes Ergebnis: 2. Platz durch Reiner Gei-
ßendörfer.

- 36 Teilnehmer beim 2. Tennisturnier

- 70 Aktive und 3 Festwagen beim Festzug anl. der 800-
Jahrfeier des  Marktes  Ipsheim

- 65 Aktive beim Schüler-Kreiscup in der Leichtathletik in 
Diespeck

- 10 Aktive beim Schülerkreisvergleich der 7 mittelfränki-
schen LA-Kreise

- 31 Vereinsmitglieder beim Wandertag nach Unterntief

- 40 Teilnehmer beim TT-Turnier

- Weihnachtsfeier

- 21.12.: Betty Täufer wird Ehrenmitglied

- Verzogen ist Sieglinde Appel. 

1990        
- Volles Haus beim TSV-Fasching am 13.1.1990. Elferrats-

präsident Stefan Appel inthronisiert Gerhard und Heidi 
Merkel zu den neuen Ipsheimer Tollitäten. 

- Weitere Faschingsveranstaltungen: 

- Auftritt wie immer beim Gesangvereinsball

- Auch in diesem Jahr Kappenabend

- Kinderfasching, Gäste sahen Elferräte als Bäcker ver-
kleidet

- Faschingsdienstag Faschingsausklang mit Gesangver-
ein und 265 Gästen

- Faschingsfahrt mit der deutschen Bundesbahn nach 
Lichtenfels (Elferräte)

- 35 Aktive holen in Bad Windsheim 14 Titel bei den Kreis-
hallenmeisterschaften nach Ipsheim.

- Ski-Camp in der Wildschönau mit Organisator Klaus 
Imhof

- Reiner Geißendörfer und Harald Köhler wurden am 7. 
April von der Gemeinde für ihre sportlichen Leistungen 
geehrt.

- Vorstand Horst Prinzkosky fuhr als Vertreter des TSV mit 
nach Erla/Crandorf ins Erzgebirge. Hier soll eine Partner-
schaft aufgebaut werden.

- 25 Aktive im Trainingslager in Markt Bibart

- Reiner Geißendörfer wird Mittelfränkischer Meister im 
Blockmehrkampf.
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- Angelika Flory wird Mfr. Vizemeisterin über 100m in 
12,33 Sek. und belegt bei den Bayerischen Meisterschaften 
Platz 6.

- 31 Teilnehmer beim Deutschen Turnfest in Dort-
mund/Bochum, neben den Wettkämpfen wurden das Pla-
netarium, das Bergbaumuseum und ein Erlebnisbad 
besucht. Weiterer Höhepunkt: die Teilnahme am Festzug.

- Beim Kreissportfest in Uffenheim 14 Kreismeisterschaften 
nach Ipsheim geholt.

- 3. Sportwochenende mit erstmaligem Besuch unserer 
Freunde aus der ehemaligen DDR. Nach einem gemeinsa-
men Mittagessen wurden die Sportler von der Wohnsport-
gemeinschaft Wildenau Schwarzenberg von 1. Bürger-
meister Paul Ruhl empfangen. Nachmittags Spieleparcours 
und Fahrradgeschicklichkeits-Turnier, nach dem Abendes-
sen Zauberer Mosche Carlo in Aktion, ehe Lagerfeuer und 
Tanz in der TSV-Disco den Abend ausklingen ließen. Am 
folgenden Tag nach dem Gottesdienst, Vereinsmeister-
schaften in der Leichtathletik mit 130 Teilnehmern, 
anschließend Verabschiedung unserer Sportkameraden aus 
dem Osten.

- 34 Aktive beim Tennisturnier

- 11 Schüler beim Schüler-Kreisvergleich in Treuchtlingen. 
Herausragendes Ergebnis: Marc Sherd springt als 12-
jähriger neuen Kreisrekord im Hochsprung mit 1,53 m.

- 38 Vereinsangehörige wandern nach Rüdisbronn

- 15.10. erstmals größere Reparatur am Sportgelände durch 
die Fa. Eirich ausgeführt; Reparaturkosten 3.500,- DM. 

- Gruppe von Brigitte Böhm verschönert mit Tänzen den 
Musikabend.

- 35 Aktive beim TT-Turnier

- 16. - 18.11.: Mitarbeiterbildungsmaßnahme am Spit-
zingsee

- An der Weihnachtsfeier werden Angelika Flory und Reiner 
Geißendörfer zu den Sportlern des Jahres 1990 ausgerufen.

- Am 17.12. beurkundete Notar Wild zum bestehenden Erb-
pachtvertrag eine Ergänzung. Dem Sportgelände werden 
weitere 85 qm zu gesprochen. Hier soll das neue Geräte-
haus entstehen. Eine Dienstbarkeit für den FSV muss ein-
getragen werden, außerdem erhält der FSV für seinen 
Kiosk 9 m² im neuen Gerätehaus.

- Neu hinzugekommen: die Übungsleiterinnen und Übungs-
leiter Kerstin Böhm, Heidi Merkel, sowie Susanne und 
Alexander Schwab.

- Helmut Schmutzer ist aus dem Vereinsausschuss ausge-
schieden

1991
- für 5.000,- DM neue Gardekostüme rechtzeitig zur Session 

angeschafft

- 12.1.: TSV-Fasching, Rekordbesuch von 1984 fast erreicht. 
Präsident Stefan Appel inthronisierte Walter Dingfelder 
und Daniela Böhm als Prinzenpaar. Showtanz der Prinzen-
garde in Verbindung mit Elferrat gelungen.

- 17.1.: Kriegsbeginn im Irak, Absage aller weiteren 
Faschingsbälle

- Beschluss: Der Kinderfasching soll durchgeführt werden.

- Kinderfasching durchgeführt, Besuch befriedigend, nur 8 
Elferräte, Rest nahm wegen Krieg nicht teil

- 21 Teilnehmer bei Skifreizeit in der Wildschönau

- Angelika Flory und Reiner Geißendörfer bei der Sportler-
ehrung der Gemeinde

- Wieder Trainingslager in Markt Bibart mit 16 Teilnehmern

- Partnerschaftsfeier mit Erla/Crandorf

- Am 28.04. starten 220 Leichtathleten aus 10 Vereinen bei 
Kreisschülermeisterschaften in Ipsheim.

- 4.5.: Besprechung mit Bernhard Beyer Oberndorf wegen 
Gerätehausneubau

- Baubeginn des Gerätehauses: Kostenvoranschlag 68.000,- 
DM

- 11.5.: Schnurgerüst von Bernhard Beyer für Gerätehaus-
neubau erstellt

- Festzugteilnahme in Kaubenheim aus Anlass des 25-
jährigen Jubiläums der Bayerischen Jungbauernschaft 

- Gaukinderturnfest in Scheinfeld

- 4. Sportwochenende mit Teilnehmern aus Schwarzenberg 
und „Irischer Folklore“

- 38 Aktive beim Tennisturnier

- 16.9.: Fertigstellungsanzeige für den Rohbau des neuen 
Gerätehaus ans Landratsamt geschickt

- Beim Wandertag nach Jobstgreuth nahmen nur noch 21 
Aktive teil.

- Kleine Anekdote: Fahnenträger Stefan Appel holte bei 
Eduard Keller anlässlich der Gedenkfeier zum Volkstrauer-
tag die Vereinsfahne ab. Beim Abmarsch in die Kirche 
stellten wir fest, dass das Fahnentuch gar nicht an der Fahne 
ist, sondern nur Fahnenbänder. In der Sakristei wurde das 
Fahnentuch noch angebracht.

- TT-Turnier: 30 TSVler jagten dem weißen Ball in 3 Klas-
sen nach

- Weihnachtsfeier mit Bekanntgabe der Sportler des Jahres 
Petra Schwarz und Harald Köhler 

- Neu hinzugekommen: Uwe Streckfuß, Sven Weickmann 
und Petra Zelzer.

- Brigitte Böhm ausgeschieden.

1992
- 11.1.: Faschingsball in der Festhalle ohne Prinzenpaar. 

Inthronisation durch Präsident Stefan Appel musste auf den 
8.2. (Gesangvereins-Ball) verschoben werden da Leonhard 
Zeller, Opa von Prinzessin Margot verstorben war. Show-
Tanz der Prinzengarde: Charleston; Elferrat: „Live“-
Auftritt von Wildecker Herzbuben, Tina Turner, Nana 
Muskouri und Gruppe Torfrock.

- 8.2.: Gesangvereinsball mit Inthronisation von Prinzen-
paar Michael Heindel und Margot Zeller

- Kappenabend im Schützenhaus 

- Lore Meyer verstorben, hatte Auswirkungen auf Kinderfa-
sching, keine Tänze der Prinzengarde, Elferräte nur 9 
Mann, nur 375 Besucher

- Im März mussten wir die alte Turnhalle (Festhalle) ausräu-
men, die Halle wird abgerissen.

- Ab 9. März finden die Turnstunden in der Schule in Ips-
heim und in der Schulturnhalle des Gymnasiums in Bad 
Windsheim statt.

- 8.4.: Auftrag für Wasser- und Kanalanschluss für das Gerä-
tehaus an Fa. Potsch vergeben.

- Trainingslager in Markt Bibart

- Bildungsmaßnahme des Vereinsausschusses in Markt 
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Bibart

- Teilnahme an zahlreichen Mittelfränkischen Meisterschaf-
ten der Leichtathletik; Höhepunkt:  Marc Sherd wird Mit-
telfränkischer Meister im Hochsprung

- 23.5.: Kreismehrkampfmeisterschaften in Ipsheim

- Bei den Kreismeisterschaften der Jugend und Aktiven in 
Bad Windsheim stellte der TSV 18 neue Kreismeister.

- Juni 92: Ernst Ripka wird neuer Männerturnwart.

- 15. Juli: Anschluss unseres Gerätehauses an „Wasser und 
Kanal“ durch die Fa. Potsch

- Sportwochenende mit Zeltlager und 22 Gästen aus Schwar-
zenberg 

- Tennisturnier mit 15 Personen schwach besetzt, nur 7 Dop-
pel

- Beide Vorstände nehmen mit ihren Frauen an der 25-
Jahrfeier unserer Sportkameraden in Schwarzenberg teil.

- Gerätewart Karl Täufer freut sich über die Anschaffung 
eines Rasenmähers

- Sportler des Jahres Marc Sherd und Regina Zeller.

- Neu hinzugekommen: Manuela Schwarz

- Aufgehört haben: Alexander und Susanne Schwab

1993
- Der mit großer Spannung erwartete Faschingsball in der 

neuen Festhalle fand am 9.1. statt. Entgegen aller Befürch-
tungen ein Ball der Superlative - muss zu den großen drei 
gerechnet werden. Präsident Stefan Appel inthronisierte 
Hermann Zeller und Tanja Popp als unser erstes Prinzen-
paar in der neuen Halle. Motto „Ipsheimer Fasching gren-
zenlos“ Elferratsmotto „Europa“ vom Schotten bis zu feu-
rigen Senoritas. 

- Wie immer verschönern unsere Narren den Gesangvereins-
ball

- TSV-Kappenabend

-  Kinderfasching war sehr gut besucht, die Elferräte waren 
als Cowboys verkleidet

- 11.1.: Turnstundenbeginn in der neuen Halle

- Skifreizeit in Weißbach

- Neues Sportangebot Jazztanz mit Manuela Schwarz

- Angelika Mader siegt beim Vergleichskampf der Bayeri-
schen Bezirke mit der 4x100m Staffel und belegt Platz 2 
über 100m mit 12,76 sec.

- 30.4.: offizielle Einweihung der neuen Festhalle mit drei 
Vorführungen des TSV

- Stefan Schwenkner und Brigitte Böhm gewinnen die Ein-
zel beim Tennisturnier; Gerhard Zelzer/Thomas Rückert 
das Doppelturnier.

- 110 Teilnehmer bei den Kreismehrkampf-meisterschaften 
in Ipsheim

- Zahlreiche Sportfeste, u. a. Gaukinderturnfest in Rothen-
burg mit 22 Kindern

- TSV-Sportwochenende bei schlechtem Wetter, alles bis auf 
Leichtathletik in die Festhalle verlagert, 2 Teilnehmer aus 
Schwarzenberg

- 20 Aktive beim Bayer. Landesturnfest in Ingolstadt, Frank 
Prinzkosky belegt Platz 2.

- Marc Sherd, Frank Prinzkosky, Dieter Geißendörfer und 
Sandra Riehlein beim Schülerkreisvergleich in Feuchtwan-
gen

- 5.10.: Horst Prinzkosky hält nach 20 Jahren Übungsleiter-
tätigkeit seine letzte Turnstunde

- Ab 11. Oktober beginnt eine neue Turnstundeneinteilung.

- Joachim Hasenmüller, Michael Kuhr und Claudia Dietze 
gewinnen das Tischtennisturnier, an dem 24 TSVler in den 
verschiedensten Klassen teilnahmen.

- Weihnachtsfeier: Ehrung 500ste Mitglied Erhard Hertlein, 
Sportler des Jahres Sandra Riehlein und Frank Prinzkosky.

- Neu hinzugekommen: Jutta Oberndörfer

-  Als Übungsleiter haben Ende des Jahres Brigitte und Ker-
stin Böhm, Sven Weickmann und Petra Zelzer aufgehört.

1994
- 7.1.: unser Faschingsball mit sehr großer Narrenschar, 

Stefan Großmann und Tanja Strauß von Präsident Stefan 
Appel inthronisiert.  Schautanz der Prinzengarde Phantom 
der Oper, Thema des Elferrates „das Dschungelbuch“

- Auftritt in Sugenheim und beim FC/GV Oberndorf

- Kinderfasching: Besuch gut, Auftritt einer Kinderprinzen-
garde (zusammengestellt durch Simone Karl)

- Übungsleiter Jochen Prinzkosky wird zu seiner 1. Aus-
schusssitzung am 2.2.94 begrüßt

- 40 Aktive bei den Hallen-Kreismeisterschaften in Bad 
Windsheim

- 20 Ski-Fans tummeln sich in Obertauern

- Sportlerehrung durch Gemeinde: vom TSV wurden Ange-
lika Mader und Frank Prinzkosky geehrt

- 39 neue Trainingsanzüge in rot/silber bekommen

- Angelika Mader beim Vergleichskampf der 7 bayer. 
Leichtathletik-Bezirke

- 27 Aktive fahren zum Deutschen Turnfest nach Hamburg. 
Neben Wettkämpfen, die Hamburger Attraktionen wie 
Hafenrundfahrt, Fischmarkt, Reeperbahn, Blankenese und 
Schiffsbegrüßungsanlage kennen gelernt. Sportlich war 
Marc Sherd mit dem 20. Platz der Beste.

- Das selbst ausgebaute und selbst finanzierte neue Vereins-
zimmer in der Festhalle wird am 1. Juni eingeweiht.

- 21 Teilnehmer beim Tennisturnier, Sieg für Brigitte Böhm 
und Stefan Schwenkner

- Bei 34 Grad gingen 98 Aktive  bei den Kreismehrkampf-
meisterschaften in Ipsheim an den Start.

- Gaukinderturnfest in Windsbach mit 40 TSV-Kindern

- Große Beteiligung beim Sportwochenende, Festhalle in 
einen Dschungel verwandelt, Kasperletheater durch Tanja 
und Uwe, Spiele auf der Außenanlage, Lagerfeuer, Meis-
terschaften in der Leichtathletik

- 12 TSVler bei einem etwas anderen Fußballturnier in 
Erla/Crandorf

- Beim Schülerkreisvergleich sind Sandra Riehlein und 
Frank Prinzkosky am Start.

- 38 Spieler beim TT-Turnier

- Abordnung vom TSV bei Sportgala in München, Thema 
„Jahr des Ehrenamtes“

- Weihnachtsfeier: Sportler des Jahres: Angelika Mader und 
Uwe Streckfuß

- In der Generalversammlung werden Rosl Kopp und Anne-
dore Ramser zu Ehrenmitgliedern ernannt.

- Neu hinzugekommen: Michael Bially als Übungsleiter, am 
27.10. in der Ausschusssitzung begrüßt.
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- Gegangen: nach 18 Jahren als Schriftführerin stellte sich 
Thea Göttfert nicht mehr zur Wahl, nach 16 Jahren hat 
Renate Schmutzer als Übungsleiterin aufgehört, Helga 
Weickmann gibt ihre ÜL-Tätigkeit ebenfalls auf.

1995
- Prinzenpaar Bernd und Renate Dentel, neuer Elferratsprä-

sident ist nun Frank Rechter. Vor zahlreichen Besuchern 
parodierte der Elferrat  bekannte Künstler.  

- Weitere Auftritte unseres Narrenvolkes beim Gesangver-
einsball, bei unserem Kinderfasching, beim Seniorenfa-
sching und beim Kinderfasching in Dietersheim.

- Silvia Ripka gibt Wirbelsäulengymnastik (AOK)

- Silvia Ripka übernimmt zusätzlich die Frauenriege

- Sportlerehrung der Gemeinde: vom TSV dabei Uwe 
Streckfuß und Angelika Mader. 

- 120 Aktive bei Kreismehrkampfmeisterschaften in Ips-
heim

- Tennisturnier: Vereinsmeister wird in einem hochklassigen 
Spiel Bernd Mader gegen Stefan Schwenkner, Siegerin bei 
den Damen wurde Angelika Mader vor Silvia Ripka, beim 
Doppel hießen die Sieger Markus Hennefelder und Stefan 
Schwenkner.

- Die 8-jähhrige Anne Rölz wird dreifache Kreismeisterin in 
der Leichtathletik.

- Bayerische Seniorenmeisterschaften in Kitzingen, 2. Platz 
für Angelika Mader

- Trotz daumengroßer Hagelkörner Sportwochenende mit 
200 Aktiven 

- Für's Vereinszimmer Küchenzeile angeschafft

- Nur 14 Spieler beim 10. Tennisturnier, das als Federwei-
ßen-Schleifchenturnier ausgetragen wurde.

- Einbruch ins Gerätehaus

- Sandra Riehlein beim Schülerkreisvergleich in Erlangen

- 36 Teilnehmer beim TT-Turnier. Kerstin Hardung, Michael 
Kuhr und Stefan Schwenkner siegen.

- Neue lizenzierte Übungsleiter: Manuela Arzberger, Simo-
ne Karl, Michael Bially und Uwe Streckfuß

- TSV richtet BLSV-Kreistag aus

- 270 Aktive bei der Weihnachtsfeier, Sportler des Jahres: 
Sandra Riehlein und Jochen Riedel

- Neu hinzugekommen: Gerlinde Hertlein und Petra Eber als 
Übungsleiterhelferinnen bzw. Übungsleiterinnen 

- Auf eigen Wunsch ausgeschieden: Elfriede Übler als Frau-
enturnwartin.

- Von uns gegangen sind: die Ehrenmitglieder Heinrich 
Prinzkosky, Eduard Bernauer, Luise Ullrich und Margarete 
Faust. 

Liebe Vereinsmitglieder: habe ich im 1. Teil (1977-1985) 
schon das große Engagement der Mitglieder gewürdigt, so 
können sie nachlesen wie sich der Verein durch die verbesser-
ten Verhältnisse mit dem neuen Sportgelände und der neuen 
Festhalle kontinuierlich weiterentwickelt hat. Mittlerweile ist 
der TSV in unserer Gemeinde der mit Abstand größte Verein. 
Im 3. Teil werde ich die Jahre 1996-2005 beleuchten. Bis 
dahin

Euer Ehrenvorstand

Horst Prinzkosky

Impressionen aus unseren 
Übungsstunden

Wussten Sie, ...?

... dass der zweimalige Gewinner des Ipsheimer 
Weinberglaufs, Florian Holzinger, schneller laufen kann als 
ein Pferd? 
Bei einem der skurrilsten Wettbewerbe der Welt, dem Man 
versus Horse Marathon  in Wales, gelang Florian dieses 
Kunststück.
Einen Bericht dazu gibt es in der Mediathek des 
Bayerischen Rundfunks auf br.de/mediathek in der Sendung 
„Heimat der Rekorde“ vom 11.02.2019
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AirTrack:
Die überdimensionale Luftmatratze bot auch in diesem Jahr wieder jede Menge Spaß. In allen Altersgruppen wurde 

das Sportgerät ausprobiert. Laufparcours, Turnübungen oder einfach darauf springen, ließen die Vielseitigkeit 
spüren und erleben.

Die Jung‘s-Gruppe ab sechster Klasse beim 
Bowlingabend in Uehlfeld

Die Wasseerschlacht bei den Jungs sorgt für Abkühlung 
nach dem harten Training

„eingequetscht“

Krafttraining
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1. Welche kleinen Dinge des Alltags 
machen Dich glücklich?
Mit Freunden einen kleinen 
Spaziergang in unserer Flur zu 
machen.

2. Wie motivierst Du Dich, wenn die 
Dinge mal nicht so rund laufen?
Nicht den Kopf in den Sand stecken. 
Das wird schon wieder!

3. Was ist für Dich Luxus?
Gesundheit und Freude am Leben zu 
haben.

4. Wie sieht für Dich der ideale 
Urlaub aus?
Mit guten Freunden zusammen sein, 
es muss nicht immer eine Woche
oder zwei sein. Mir reicht schon zum 
Beispiel ein Wochenende in Erding 
bei meiner Übungsleiterbekanntschaft.

5. An welchen Moment in Deinem 
Leben erinnerst Du Dich gerne?
Es gibt für mich nicht „den Moment“. 
Ich erinnere mich gern an viele 
verschiedene Momente. 

6. Was war Dein größter sportlicher 
Erfolg?
Die 100m in 11,8 sec im 
Olympiastadion München! Das war 
beim Deutschen Turnfest 1998 mit 
meinen Sportkollegen Harald Köhler.

7. Hast Du eine Lieblingssendung 
im Fernsehen?
Zur Zeit nicht!

8. Dein bisher schönster Moment im 
TSV?
Ganz klar, der Auftritt mit dem 
Männerballett bei Franken Helau!

9. Welche Persönlichkeit hat Dich 
zuletzt beeindruckt und warum?
Mich hat noch keine Persönlichkeit so 
beeindruckt, das ich mich jetzt daran 
erinnere.

10.  Du bist der einzige Mann im 
TSV – zumindest den ich kenne – 
der einen Spagat beherrscht. Was 
meinst Du, wie viele Dienstage 
benötigt Ernst, um diesen seiner 
Männerturnstunde beizubringen? 
Ja, das mit dem Spagat wird auch für 

mich immer schwieriger. Aber sind 
wir mal realistisch, bei der Mehrheit 
der Männer in der Gymnastik  wird 
das nie klappen. Aber nie aufgeben ist 
ja mein Motto (Anmerkung der 
Redaktion: Wo er recht hat, hat er 
recht. Aber man muss auch 
unbequemen Wahrheiten ins Auge 
sehen).

Erhard Hertlein

Zehn Fragen …. an  Uwe Streckfuß

Obwohl noch im besten Alter, ist Uwe schon eine Institution im TSV. Schon 
Jahrzehnte bringt er als Übungsleiter den Kindern und Jugendlichen das 
Einmaleins der Leichtathletik bei, bereichert die Faschingsveranstaltungen 
als Mitglied des Elferrats mit seinen tänzerischen Einlagen, ist dabei für 
jeden Spaß zu haben und unterstützt „seinen“ TSV auch immer dann, wenn 
Streich- oder  Renovierungsarbeiten fällig sind. Kurzum: Ohne Uwe würde 
dem TSV viel fehlen.
Nachstehend lernen wir Uwe näher kennen.

Neu beim Weinberglauf

Möchtest Du diesen für Deine Schule  

neuen tollen Pokal gewinnen?

Motiviere möglichst viele Deiner Mitschüler (auch aus 

den anderen Klassen) beim Schülerlauf mitzumachen.

Die Schule mit den meisten Teilnehmern im Schülerlauf 

erhält den neuen Weinberglauf-Wanderpokal.

Zusätzlich bekommt Ihr eine tolle Urkunde mit allen 

Namen für einen schönen Platz in Eurer Schule.

So geht‘s: 

Uwe Streckfuß



Sport macht glücklich

Während wir Sport treiben setzt unser Körper die Glück-

shormone Endorphin und Dopamin frei, die das Wohlbefin-

den und die Stimmung positiv beeinflussen. Gleichzeitig 

wird durch die körperliche Betätigung Stress abgebaut und 

Depressionen können gelindert werden. Die Einstellung zu 

sich selbst kann sich langfristig verändern und stabilisieren, 

man ist stolz auf sich und die eigene Leistung. Im Leistungs-

sport kann der Wettkampfgedanke zu Bestleistungen 

 Gesundheits-Tipp
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Sport gehört zu einem gesunden Lebensstil unbedingt mit dazu und es ist überall 

und immer möglich Sport zu treiben. Egal ob im Verein, im Fitnessstudio oder 

Zuhause, ob drinnen oder draußen, ob allein oder in der Mannschaft, egal zu 

welcher Jahreszeit – es gibt also (fast) keine Ausreden ;-)

Heute weiß man, dass sich Sport auf beinahe jeden Teil von Körper, Geist und 

Seele positiv auswirkt. Hier ein paar positive Effekte des Sports zusammengefasst 

- und das sind lange noch nicht alle:

Sport ist und bleibt die beste Medizin!

Starker Bewegungsapparat
Sowohl der passive als auch der aktive Bewegungsapparat werden es uns danken. Durch genügend Bewegung wird unser Körper angeregt neue Knochensubstanz zu bilden, wodurch der Knochen stabiler wird und osteoporotischen Veränderun-gen entgegengewirkt wird. Nicht nur das Skelett wird gekräftigt und widerstandsfähiger, auch die Muskulatur wird aufgebaut. Trainieren wir unsere Muskeln, nehmen wir eine gute Körperhaltung ein, Verspannungen und Haltungsschwä-chen werden seltener sein. Zudem wird das Arthroserisiko minimiert.

Körperästhetik optimieren

Während des Trainings und auch im 

Anschluss daran werden Kalorien ver-

brannt. Durch regelmäßigen Sport 

erreichen wir einen dauerhaft erhöhten 

Grundumsatz. Somit kann der akti-

vierte Stoffwechsel bei der Gewichts-

reduktion helfen. Ein durchtrainierter 

Körper spiegelt Gesundheit und Fit-

ness wider und ist für viele ein erstre-

benswertes Ziel.

Sport ist kommunikativ
In ihrer Freizeit nutzen zahlreiche 
Menschen Sport als Auslgeich zu ihrem 
oftmals stressigen Alltag. Gerade 
Sporteinheiten im Verein, Fitnesskurs 
oder der Mannschaftssport fördern 
nicht nur die körperliche Leistung, 
sondern auch die Integration in die 
Gesellschaft. Durch Sportlerkamera-
den/innen können neue Kontakte 
geknüpft und auch bestehende Freund-
schaften gepflegt werden. Im Alter 
kann Seniorensport ebenfalls soziale 
Austauschmöglichkeiten bieten.

Zivilisationskrankheiten (Bewegungsmangeler-

krankungen) vorbeugen

Sportliche Aktivität wirkt sich beispielsweise auch positiv auf 

den Fettstoffwechsel aus. Während das "schlechte" LDL-

Cholesterin durch Sport gesenkt wird, wird das "gute" HDL-

Cholesterin erhöht. Dadurch kann Arteriosklerose und somit 

auch Folgeerkrankungen wie einem Schlaganfall oder einem 

Herzinfarkt vorgebeugt werden. Auch chronische Erkrankun-

gen wie Diabetes mellitus können positiv beeinflusst werden, 

denn Sport erhöht die Insulinempfindlichkeit der Körperzel-

len. Folglich verbessern sich oft Blutzuckerwerte und 

Diabetiker kommen mit weniger Insulin aus.

Herz-Kreislauf-System und Immunsystem in Schwung halten
Moderater Ausdauersport kräftigt die Herzmuskulatur - das 
Herz kann somit ökonomischer arbeiten. Außerdem wird 
die Durchblutung angeregt, Puls und Atmung werden 
reguliert. Die Blutgefäße bleiben elastisch und auch das 
Risiko für die Entstehung von Bluthochdruck sinkt.Obwohl unser Immunsystem während und kurz nach der 
Sporteinheit supprimiert ist („Open-Window-Effekt“), 
werden körpereigene Abwehrkräfte langfristig gestärkt.

Für anhaltende Gesundheit und Fitness ist neben angemesse-
ner ausreichender Bewegung natürlich auch die Ernährung 
von Bedeutung.
Um all die erwähnten positiven Auswirkungen unabhängig 
vom Alter abzurufen, ist kein leistungsorientierter Sport 
nötig. Verschiedene Alltagshandlungen wie Treppensteigen, 
Radfahren, Gartenarbeit oder ein zügiger Spaziergang sind 
ein guter Anfang. Es kommt vor allem auf die Regelmäßig-

keit an. Zusätzlich ist ein etwas intensiveres Training etwa 2 
Mal pro Woche für etwa 30 min empfehlenswert.
Wichtig dabei: die zentralen Säulen des Sports Ausdauer, 
Koordination, Beweglichkeit und Kraft sollten gleicherma-
ßen trainiert werden.    

Isabelle Altenburg

Gehirn auf Trab haltenDie durch Sport angekurbelte Durchblu-tung versorgt auch unsere „Denkzentra-le“ mit mehr Nährstoffen und Sauer-stoff. Das steigert die geistige Lei-stungsfähigkeit und hält fit bis ins hohe Alter. Die Konzentrationsfähigkeit nimmt zu und demenziellen Erkrankun-gen beispielsweise kann somit vorge-beugt werden.
Gerade im Kindesalter ist es wichtig bewegungsspezifische Fähigkeiten wie Gehen, Laufen, Springen und Werfen auszubilden. Koordinative und auch kognitive Fähigkeiten werden durch viele Übungen geschult, wodurch das Sturzrisiko im Alter sinkt.
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 Vermischtes

Wir gratulierten...…

… zum 60. Geburtstag

Hanne Büchner geb. 07.12.1958
Gerlinde Hertlein geb. 10.02.1959
Harald Heinlein geb. 25.03.1959
Stefan Appel geb. 25.04.1959
Ulrike Wiedmann geb. 03.05.1959
Irene Bitzinger geb. 18.05.1959
Wilhelm Kilian geb. 30.05.1959
Evi Schmidt geb. 02.06.1959

…zum 65. Geburtstag

Wally Brummer geb. 17.12.1953
Lisa Popp geb. 09.01.1954
Herbert Düll geb. 10.02.1954
Erna Seemann geb. 16.05.1954
Karlheinz Böhm geb. 31.05.1954
Gerlinde Henninger geb. 30.06.1954

… zum 70. Geburtstag

Friedrich Bially geb. 20.01.1949
Martin Wagner geb. 01.02.1949
Karl-Heinz Summ geb. 15.02.1949
Lotte Köhler geb. 11.03.1949

… zum 75. Geburtstag

Günther Schürmer geb. 14.04.1944
Dietmar Schneider geb. 28.04.1944

… zum 80. Geburtstag

Helmut Übler geb. 22.02.1939
Albert Adler geb. 29.03.1939
Renate Hanns geb. 06.05.1939

Willkommen im TSV

Die Mitgliederzahl im TSV wächst und wächst. Seit 
Dezember 2018 konnten wir folgende neue 

Vereinsmitglieder begrüßen: 

Leo Bürger, Emilia Stegmeier, Sophia Stoll, Sophia 
Staudinger, Emma Möhring, Sarah Pfundt, Anja 

Steinmüller, Lara Braun, Lea Braun, Matthias Zehelein, 
Alvina Neufeld, Marit Ganz, Dajana Lemke, Johanna 

Ebert, Monika Karsten, Doris und Lisa Fähnlein, Dilara 
Akgüc, Hanna Frank, Julia Stroh, Sybilla Hegwein,
Nick Möhring, Leo Ginder, Emma Schneider und  

Hartmut Grötsch.

Somit hat der TSV aktuell 879 Mitglieder!

Wir wünschen allen neuen Mitgliedern 
viel Spaß und Freude im TSV.  

WIR vermissen:

Im Laufe der Jahre unterstütze uns die Giesserei Heunisch mit 
Leichtathletik-Trikots.
Im Trikot-Koffer ist aber bei weitem nicht mehr die Anzahl 
vorhanden. 
Schaut bitte mal in euren Schränken nach und legt sie einfach in 
den Umkleideraum oder gebt sie bei eurem Übungsleiter ab.

Vermisst DU nichts ???
Fundsachen abzugeben

Sowohl am Sportgelände als auch in der Umkleide finden wir 
immer wieder Kleidungsstücke oder Schuhe, die 

offensichtlich niemand vermisst, obwohl sie oft noch 
ziemlich neu sind.

Die Kleiderberge sammeln wir in einer Box und werden sie 
jeweils vor den Ferien als Fundsache auf die Gemeinde 

bringen.
Wenn die Fundstücke auch dort nicht abgeholt werden, 

werden wir sie in die Altkleidersammlung geben.

Ein kleiner Tipp von uns:
Im Internet kann man günstig kleine Namensschilder zum 
Aufbügeln bestellen; damit lassen sich Jacken, Hosen oder 

auch Schuhe leicht ihrem Besitzer zuordnen.

Es reicht aber auch den Namen mit einem wasserfesten Stift 
einfach auf die Waschanleitung der Kleidungsstücke oder die 

Innenseite der Zunge der Turnschuhe zu schreiben.

Und nicht vergessen:

Motiviert eure Mitschüler/innen beim Weinberglauf mitzumachen und 

gewinnt als erste gemeinsam für eure Schule diesen Wanderpokal!
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Sprintcup am 01.12.2018 in 
Fürth
männl. Jugend U 16
30 m, Rangfolge Zeitläufe
31. Bimüller Janosch 3,75 sec
60 m, Rangfolge Zeitläufe 
30. Bimüller Janosch  8,55 sec
Sprinter-Zweikampf
männl. Jugend U 16
30. Bimüller Janosch 12,30 sec
Männer
1000 m, Rangfolge Zeitläufe
14. Bimüller Janosch 3:37,9 min
Frauen
1000 m, Finale
9. Krebelder Marie    3:24,23min
weibl. Jugend U 16
30 m, Rangfolge Zeitläufe
57. Kilian Carina   3,89 sec
60 m, Rangfolge Zeitläufe
61. Kilian Carina   9,05 sec
Sprinter-Zweikampf
61. Kilian Carina 12,94 sec

Weihnachtsspringen am 
15.12.2018 in Gräfelfing
Stabhochsprung
Jugend W 13
1. Kilian Carina 2,72 m*
(Bezirksrekord)

Silvesterlauf am 31.12.2019 in 
Nürnberg
5 km Lauf
Männner
41. Krebelder, Dieter 21:51 min
Frauen
7. Krebelder, Marie 21:01 min
19. Krebelder, Sina 25:02 min
23. Krebelder, Snja 25:39 min

Nordbayerische Hallen-
meisterschaften M/F/U18 am 
13.01.2019 in Fürth
Männer
 200 m, 3. Zeitlauf
3. Köhler Harald 26,51 sec
Rangfolge Zeitläufe
22. Köhler Harald 26,51 sec
60 m, 4. Zeitvorlauf
5. Köhler Harald   8,13 sec
(im Vorlauf ausgeschieden)

Nordbayerische 
Hallenmeisterschaften im 
Stabhochsprung am 
19.01.2019 in Fürth
Jugend W 14
2. Kilian Carina 2,60 m*

Kreismeisterschaften im 
Crosslauf am 19.01.2019 in 
Scheinfeld/ Klosterdorf
800 m-Lauf
Schüler M 7 
1. Hegwein Hannes 3:54 min
Schüer M 8
1. Kilian Hannes 3:52 min
2. Scheitacker Tobias 3:59 min
3. Neufeld John 5:12 min
Schüer M 10
1. Schuh Valentin 3:28 min
Schülerinnen W 12
3. Krebelder Sina 3:03 min
7. Kilian Emma
8400 m-Lauf 3:42 min
Männer M 50
7. Salomon Frank 43:43 min
Männer M 60
7. Ripka Ernst 45:42 min

Stadtlauf am 20.01.2019 in 
Dinkelsbühl
10 km Lauf
Männer M55
9. Gundacker, Friedrich 51:17 min

Nordbayerische 
Hallenmeisterschaften 
w/mJU20/U16/AK 13 am 
20.01.2019 in Fürth
Jugend W15
800 m, 1.Zeitlauf
1. Krebelder Marie   2:33,98 min
800 m, Rangfolge Zeitläufe
6. Krebelder Marie   2:33,98 min
Schülerinnen W14
60 m Hürden, 3. Vorlauf
4. Kilian Carina 10,57 sec
Weitsprung
16. Kilian Carina 4,27 m
Kugelstoßen
4. Kilian Carina 9,50 m*

30. Senioren-Hallensportfest 
am 02.02.2019 in Fürth
Männer M 45
100 m
1. Köhler Harald 12,90 sec
200 m
1. Köhler Harald 26,64 sec
Weitsprung
1. Köhler Harald 5,48 m
Frauen W 50
60 m
1. Mader Angelika 8,93 sec
200 m
1. Mader Angelika 31,30 sec
Weitsprung
1. Mader Angelika 4,58 m

Mittelfränkische 
Crossmeisterschaften am 
03.02.2019 in Burghaslach
Rahmenwettkämpfe
Kinder M 7
1. Hegwein Hannes 3:48 min
Kinder M 10
3. Schuh Valentin 5:36 min
Kinder M 11
7. Ginder Tim 5:41 min
Kinder W 12
5. Krebelder Sina 5:39 min
16. Kilian Emma 6:54 min
Meisterschaftswettkämpfe
Jugend W 14
11. Kilian Carina 6:39 min
Jugend W 15
2. Krebelder Marie 4:52 min
Männer M 55
5. Gundacker Friedrich 29:40 min

Bayerische Hallenmeister-
schaften AK 15 am 09.02.2019 
in München
Jugend W 15
60 m, 1. Zeitvorlauf
3. Helm Alisa 8,34 sec*
60 m, B-Finale
2. Helm Alisa 8,26 sec*
60 m Hürden, 3. Zeitlauf
5. Helm Alisa 9,68 sec*
60 m Hü, Rangfolge Zeitläufe 
11. Helm Alisa 9,68 sec
2000 m, Finale
5. Krebelder Marie  7:11,39 min
Stabhochsprung
3. Kilian Carina 2,85 m*
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Hallen-Kreismeisterschaften
am 10.02.2019 in Scheinfeld
2 x 30 m Sprint
Kinder M8
1. Scheitacker Tobias 11,8 sec
5. Neufeld John 14,3 sec
7. Gundacker David 15,4 sec
Kinder M10
1. Schuh Valentin 10,5 sec
5. Hautum Jarmo 12,9 sec
Kinder M11
4. Ginder Tim 11,0 sec
Kinder M12
4. Deinert Ben 11,4 sec
Männl. Jugend U18
1. Wagner Henrik 8,6 sec
Männl. Jugend U20
1. Seemann Hannes 9,3 sec
Männer
1. Köhler Harald 9,2 sec
Kinder W8
2. Geißendörfer Leni 12,1 sec
7. Hautum Malou 13,6 sec
Kinder W10
2. Geißendörfer Jule 11,0 sec
7. Yilmaz Melia 12,6 sec
Kinder W11
3. Pfundt Julia 11,3 sec
6. Wittlinger Mia 12,8 sec
Kinder W12
2. Kulas Mia 10,3 sec
4. Rothbauer Emily 10,4 sec
5. Kilian Emma 10,5 sec
8. Yilmaz Talea 11,5 sec
Kinder W14
1. Kilian Carina 10,0 sec
Kinder W15
Reimer Josefine 10,1 sec
3. Stammler Joelina 10,2 sec
Weibl. Jugend U18
3. Stoll Sophia 10,1 sec
Frauen
2. Mader Angelika 10,0 sec
Standweitsprung
Kinder M8
1. Scheitacker Tobias 1,47 m
4. Neufeld John 1,26 m
6. Gundacker David 1,19 m
Kinder M10
1, Schuh Valentin 1,88 m
5. Hautum Jarmo 1,27 m
Kinder M11
3. Ginder Tim 1,68 m
Kinder M12
Deinert Ben 1,66 m
Männl. Jugend U18
1. Wagner Henrik 2,95 m
Männl. Jugend U20
1. Seemann Hannes 2,30 m
Männer
1. Köhler Harald 2,48 m
Kinder W8
3. Geißendörfer Leni 1,55 m
7. Hautum Malou 1,19 m
Kinder W10
1. Geißendörfer Jule 1,65 m
4. Yilmaz Melia 1,48 m
Kinder W11
2. Pfundt Julia 1,93 m
5. Wittlinger Mia 1,47 m
Kinder W12
1. Rothbauer Emily 2,10 m
2. Kilian Emma 2,08 m
3. Kulas Mia 1,99 m
8. Yilmaz Talea 1,61 m
Jugend W14
1. Kilian Carina 2,34 m
5. Hirsch Emelie 1,87 m
Jugend W15
3. Reimer Josefine 2,04 m
4. Stammler Joelina 2,00 m

Weibl. Jugend U18
3. Stoll Sophia 2,16 m
Frauen
2. Mader Angelika 1,98 m
Kugelstoßen
Kinder M12
4. Deinert Ben 3,67 m
Männl. Jugend U18
1. Wagner Henrik 8,89 m
Männl. Jugend U20
1. Seemann Hannes 6,18 m
Männer
1. Köhler Harald 7,52 m
Kinder W12
1. Kilian Emma 6,23 m
2. Kulas Mia 6,19 m
3. Rothbauer Emily 5,00 m
5. Yilmaz Talea 4,74 m
Jugend W14
1. Kilian Carina       10,34 m*
2. Hirsch Emelie 8,82 m
Jugend W15
1. Helm Alisa 9,29 m*
2. Stammler Joelina 6,63 m
3. Reimer Josefine 6,36 m
Weibl. Jugend U18
3. Stoll Sophia 7,21 m
Frauen
2. Mader Angelika 6,78 m
Hochsprung
Kinder M10
1. Schuh Valentin 1,04 m
3. Hautum Jarmo 0,92 m
Kinder M11
4. Ginder Tim 0,98 m
Kinder M12
4. Deinert Ben 1,05 m
Männer
2. Köhler Harald 1,50 m
Kinder W10
1. Geißendörfer Jule 0,99 m
2. Yilmaz Melia 0,87 m
Kinder W11
1. Pfundt Julia 1,08 m
2. Wittlinger Mia 0,93 m
Kinder W12
1. Kilian Emma 1,30 m
2. Kulas Mia 1,21 m 
3. Rothbauer Emily 1,21 m
4. Yilmaz Talea 1,12 m 
Kinder W14
1. Kilian Carina 1,38 m
2. Hirsch Emelie 1,38 m
6 Runden Lauf
Kinder M8
3. Scheitacker Tobias  2:38,5 min
5. Gundacker David   3:14 2 min
5. Neufeld John          3:14,2 min
Kinder M10
3. Schuh Valentin 2:29,4 min
6. Hautum Jarmo 3:10,2 min
Kinder M11
5. Ginder Tim 2:17,0 min
Kinder M12
2. Deinert Ben 2:07,2 min
Kinder W8
4. Geißendörfer Leni  2:36,6 min
10. Hautum Malou     3:12,9 min
Kinder W10
3. Geißendörfer Jule  2:21,4 min
Kinder W11
1. Pfundt Julia 2:12,4 min
3. Wittlinger Mia 2:24,4 min
Kinder W12
5. Kilian Emma 2:26,4 min
6. Yilmaz Talea 2:26,6 min
8 Runden Lauf
Jugend W15
2. Reimer Josefine 2:52,7 min

4 x 1 Runde Staffel
Männl. Kinder U12
1. TSV Ipsheim 1:15,3 min
(Schuh Valentin - Ginder Tim - Hautum 
Jarmo - Scheitacker Tobias)
Weibl. Kinder U12
3. TSV Ipsheim  1:16,4 min
(Pfundt Julia - Wittlinger Mia - Yilmaz 
Melia - Geißendörfer Jule)
Weibl. Jugend U14
2. TSV Ipsheim 1:06,1 min
(Rothbauer Emily - Kulas Mia - Yilmaz 
Talea - Kilian Emma)
Weibl. Jugend U18
2. TSV Ipsheim 1:01,5 min
(Stoll Sophia - Stammler Joelina - Kilian 
Carina - Reimer Josefine)

Bayerische Meisterschaften 
Hallen-Mehrkampf am 
17.02.2019 in Fürth
Jugend W 14
Vierkampf
Weit-60 m Hü-Hoch-800 m
14. Kilian Carina     1761 Pkt
4,36-10,24-1,28-3:02,02

Orientierungslauf am 
23.02.2019 in Hemhofen
Einsteiger kurz – 2,1 km
2. Scherbaum, Lara 27:19 min
3. Schuh, Valentin 28:09 min
4. Deinert, Ben 28:16 min
5. Scherbaum, Luca 28:48 min
Einsteiger lang – 5 km
1. Wörner, Lisa
    Salomon, Jan 52:05 min
Fortgeschrittene kurz – 3,6 km
8. Scherbaum, Anita 1:28:46 Std
Fortgeschrittene mittel – 4,4 km
5. Dahl, Yannic 1:12:19 Std
Fortgeschrittene lang  5,8 km
11. Bially, Michael 1:12:03 Std

Bayerische 
Crossmeisterschaften am 
24.02.2019 in Kemmern
Jugend W 15
6. Krebelder Marie 9:47 min

Kinderleichtathletik am 
16.03.2019 in Emskirchen
Kinder U8 
Die schnellen Leoparden
TSV Ipsheim I  8  Pkt
   Hegwein Hannes
   Nußbeck Jonas
   Schuster Magdalena
   Hundertschuh Lena
   Breininger Moritz
   Hilpert Finn
   Bauerreiß Lennox
  Wittlinger Philipp
   Prinzkosky Helena
Die roten Flitzer
TSV Ipsheim II 12 Pkt
   Karl Colin
   Möhring Nick
   Gundacker David
   Schneider Lenny
   Hagelauer Laura
   Geißendörfer Philip
   Weik Johanna
   Schuh Konstantin
Kinder U10
Coole Kids
TSV Ipsheim 11 Pkt
   Kilian Hannes
   Scheitacker Tobias
   Geißendörfer Leni
   Schmotzer Luca
   Hautum Malu
   Schuster Sarah
   Papasteriou Giannoula

   Schmotzer Clara
   Bauer Laura
Kinder U12
Die RotenTiger
TSV Ipsheim 6 Pkt
   Schuh Valentin
   Nußbeck Lucas
   Kleffel Michael
   Scherbaum Luca
   Hautum Jarmo
   Wittlinger Mia

Landesoffenes Hallensportfest 
U 12 + U 14 am 16.03.2019 in 
Fürth
Jugend W 12
60 m, Zeitläufe
12. Rothbauer Emily 9,50 sec
15. Kilian Emma 9,62 sec
800 m
8. Krebelder Sina   3:00,01 min*
Hochsprung
1. Kilian Emma 1,34 m
Weitsprung
14. Rothbauer Emily 3,55 m
15. Kilian Emma 3,53 m
Kugel
3. Kilian Emma 6,16 m

Weinturmlauf am 24.03.2019 
in Bad Windsheim
Halbmarathon
Männer M30
3. Zehelein, Matthias 1:42:37 Std
Männer M45
10. Gös, Rainer 1:39:05 Std
Männer M55
9. Gundacker, Friedrich 2:02:08 Std
10. Röthlingshöfer, W. 2:02:15 Std
10 km -Lauf
Frauen
1. Nohner, Sophia 41:44 min
Frauen W40
3. Krebleder, Anja 55:24 min
Männer
4. Summ, Adrian 44:02 min
Männer M40
12. Krebelder, Dieter 50:17 min
Männer M45
Kücükbayrak, Remzi 51:33 min
Männer M50
7. Dingfelder, Walter 46:07 min
11. Salomon, Frank 50:06 min
Männer M55
3. Nohner, Hans-Peter 46:23 min
5,3 km-Lauf
Männl. Jugend U20
1. Dingfelder, Philipp 24:05 min
2. Seemann, Hannes 24:44 min
Männer
2. Salomon, Jan 27:25 min
Frauen
2. Wörner, Lisa 27:50 min
Frauen W50
4. Salomon, Ute 29:02 min
Schülerlauf 2,2 km
Weibl. Jugend U16
1. Reimer, Josefine 9:18 min
3. Kilian, Carina 12:03 min
4. Scherbaum, Lara 12:05 min
Weibl. Jugend U14
1. Krebelder, Sina 9:29 min
5. Kulas, Mia 11:03 min
9. Kilian, Emma 12:58 min
Männl. Jugend U14
6. Deinert, Ben 10:08 min
Männl. Kinder U12
4. Nußbeck, Lucas 10:03 min
7. Scherbaum, Luca 10:22 min
9. Kleffel, Michael 10:40 min
12. Schmitt, Sven 10:56 min
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Männl. Kinder U10
1. Kulas, David 9:17 min
14. Scheitacker, Tobias 11:36 min
Männl. Kinder U8
5. Nußbeck, Jonas 14:12 min
9. Karl, Colin 15:53 min
10. Möhring, Nick 16:00 min

Hallen-Weltmeisterschaften 
der Senioren am 24. und 
25.03.2019 in Torun/Polen
Männer M 45
Weitsprung
15. Köhler Harald 5,71 m
60 m
24. Köhler Harald 7,91 sec

Straßenlauf am 30.03.2019 in 
Neuhaus/Aisch
10 km -Lauf
Männer M45
7. Kücükbayrak, Remzi 49:17 min
Männer M55
8. Gundacker, Friedrich 51:10 min
Orientierungslauf am 
30.03.2019 in Heroldberg
Einsteiger lang – 2,1 km
2. Schuh, Valentin 20:53 min
4. Deinert, Ben 25:23 min
7. Scherbaum, Luca 39:48 min
9. Kleffel, Michael 41:44 min
Einsteiger kurz – 1,3 km
1. Scherbaum, Anita
   Scherbaum, Lena 19:22 min
Fortgeschrittene kurz – 1,9 km
4. Scherbaum, Lara 30:31 min
Fortgeschritten lang – 2,5 km
4. Bially, Michael 28:35 min

Kreismeisterschaften Kreis 
Erlangen am 07.04.2019 in 
Eckental
Jugend W 15
3000 m
5. Krebelder, Marie 12:07,48 min*

Residenzlauf am 14.04.2019 in 
Würzburg
10 km-Lauf
Frauen
3. Nohner, Sophia 43:48 min
24. Nohner, Theresa 48:49 min
Männer M55
5. Nohner, Hans-Peter 45:45 min

Werfertag am 27.04.2019 in 
Leutershausen
Jugend W15
Kugel
3. Helm Alisa 8,96 m*
Diskus
2. Helm Alisa 23,04 m* 
Speer
2. Helm Alisa 25,94 m
Jugend W14
Kugel
3. Kilian Carina 10,63 m*
Diskus
2. Kilian Carina 24,47 m*
Speer
1. Kilian Carina 24,73 m
Jugend W12
Kugel
1. Kilian Emma 6,54 m
Diskus
1. Kilian Emma 13,74 m
Speer
1. Kilian Emma 20,55 m

Berglauf am 28.04.2019 in 
Burgbernheim
Crosslauf 13,2 km
Männer M50
5. Wörner, Wolfgang 1:11:04 Std

13. Salomon, Frank 1:22:09 Std
Frauen W50
2. Salomon, Ute 1:33:50 Std
Hobbylauf 5,6 km
Frauen W30
1. Wörner, Lisa 34:08 min
Männer
3. Salomon, Jan 34:59 min
Männer M45
5. Bogendörfer, Werner 40:25 min
Schülerlauf 2 km
Weibl. Jugend U14
1. Krebelder, Sina 9:48 min
Bambini-Lauf 0,6 km
2. Hegwein, Hannes 2:13 min
4. Karl, Colin 2:19 min
30. Möhring, Nick 3:01 min

Landesoffene Bahneröffnung 
am 04.05.2019 in Zirndorf
Männer
100 m
1. Köhler Harald 12,46 sec
Weitsprung
2. Köhler Harald 5,23 m
Frauen
100 m
2. Mader Angelika 14,36 sec
200 m
2. Mader Angelika 31,35 sec
Weitsprung
1. Mader Angelika 4,17 m

Citylauf am 05.05. in Ansbach
10 km -Lauf
Frauen
1. Nohner, Sophia 41:56 min
Männer M55
2. Nohner, Hans-Peter 45:30 min

Krumme Strecken am 
05.05.2019 in Gunzenhausen
Jugend W15
300 m
1. Helm Alisa 43,66 sec*

Bayerische 
Seniorenmeisterschaften am 
11.05.2019 in Herzogenaurach
Männer M45
100 m
1. Köhler Harald 12,56 sec
Weitsprung
1. Köhler Harald 5,71 m
Frauen W50
Weitsprung
1. Mader Angelika 4,49 m
100 m
2. Mader Angelika 14,49 sec
200 m
2. Mader Angelika 30,57 sec

Bayerische Meisterschaften 
im Orientierungslauf am 
11.05.2019 in Mietraching
Herren H12 – 1,6 km
11. Deinert, Ben 21:39 min
13. Schuh, Valentin 32:25 min
Herren H14 – 2 km
9. Dahl, Yannic 37:16 min
Herren H45 – 3,0 km
15. Bially, Michael 55:52 min

Bayerncup Orientierungslauf 
am 12.05.2019 in Mietraching
Herren 12 – 1,6 km
5. Schuh, Valentin 19:35 min
11. Deinert, Ben 42:49 min
Herren H14
4. Dahl, Yannic 30:31 min
Herren H45 - 5,4 km
17. Bially, Michael 1:25:09 Std

Rolf- Watter-Sportfest am 
12.05.2019 in Regensburg
weibl. Jugend U 18
3000 m
4. Krebelder Marie  11:17,80 min*
Jugend W 15
Stabhochsprung
2. Kilian Carina 2,70 m *

Landesoffene 
Kreismeisterschaften am 
18.05.2019 in Langenzenn
Kinder M10
50 m
1. Schuh Valentin   7,88 sec
800 m
1. Kulas David 2:56,45 min
Weitsprung
1. Schuh Valentin 3,78 m
Schlagball
1. Schuh Valentin     27,0 m
Männer
100 m
2. Köhler Harald 12,81 sec
3. Streckfuß Uwe 13,58 sec
200 m
2. Köhler Harald 26,43 sec
Weitsprung
2. Köhler Harald 5,46 m
3. Streckfuß Uwe 4,46 m
Speer
1. Streckfuß Uwe 28,83 m
Kinder W10
50 m, Rangfolge Zeitläufe
3. Geißendörfer Jule 8,98 sec
5. Nickel Mia 9,76 sec
8. Yilmaz Melia 10,16 sec
800 m
5. Nickel Mia 3:19,70 min
Weitsprung
4. Geißendörfer Jule 3,15 m
7. Yilmaz Melia 2,67 m
8. Nickel Mia 2,56 m
Schlagball
1. Geißendörfer Jule 23,0 m
5. Yilmaz Melia 19,0 m
7. Nickel Mia 12,0 m
Jugend W12
75 m Rangfolge Zeitläufe
2. Kulas Mia 11,56 sec
5. Rothbauer Emily 12,12 sec
6. Kilian Emma 12,25 sec
7. Krebelder Sina 12,34 sec
800 m
4. Krebelder Sina 2:59,83 min
Hochsprung
1. Kilian Emma 1,32 m
2. Kulas Mia 1,26 m
3. Rothbauer Emily 1,23 m
Weitsprung
1. Kulas Mia 4,27 m
4. Kilian Emma 3,89 m
5. Rothbauer Emily 3,86 m
8. Krebelder Sina 3,05 m
Speer
1. Kilian Emma 19,39 m
2. Krebelder Sina 13,87 m
3. Kulas Mia 13,83 m
4. Rothbauer Emily 13,48 m
Ballwurf
1. Kilian Emma 34,5 m
Jugend W14
Hochsprung
1. Hirsch Emelie 1,35 m
Weitsprung
2. Hirsch Emelie 3,82 m
Kugel
1. Hirsch Emelie 8,60 m
Jugend W15
100 m
2. Reimer Josefine 15,01 sec

4. Agküc Dilara 15,56 sec
5. Krebelder Marie 15,77 sec
Weitsprung
2. Agküc Dilara 4,16 m
3. Reimer Josefine 3,97 m
5. Krebelder Marie 3,60 m
Kugel
1. Agküc Dilara 7,44 m
2. Reimer Josefine 7,14 m
3. Krebelder Marie 6,18 m
Frauen
100 m
2. Mader Angelika 14,20 sec
200 m
2. Mader Angelika 29,82 sec
Weitsprung
2. Mader Angelika 4,33 m

Orientierungslauf am 
18.05.2019 in Erlangen
Einfach kurz – 3 km
1. Schuh, Valentin 41:20 min
3. Scherbaum, Luca 1:05:54 Std
Fortgeschritten kurz – 3 km
4. Scherbaum, Lara 53:55 min
Fortgeschritten mittel – 4 km
8. Scherbaum, Anita 1:44:27 Std

Nordbayerische  u. 
Mittelfränkische 
Meisterschaften am 18.-
19.05.2019 in Oberasbach
Nordbayerische Meisterschaften
Jugend W 14
Siebenkampf
14. Kilian Carina 3100 Pkt
1,38-10,43-14,52-14,28-4,63-22,09-
3:08,22
Mittelfränkische Meisterschaften
Jugend W 14 
Siebenkampf
5. Kilian Carina 3100 Pkt
1,38-10,43-14,52-14,28-4,63-22,09-
3:08,22

Bayerncup Orientierungslauf 
am 25.05.2019 in Bamberg
Herren H12 – 1,4 km
5. Deinert, Ben 26:44 min
Herren H14 – 3 km
6. Dahl, Yannic 58:45 min
Herren H45 – 6,2 km
16. Bially, Michael 1:26:05 Std
Offen lang – 4,4 km
3. Dahl, Jens 1:29:29 Std

Bayerische Meisterschaften 
im Orientierungslauf 
Sprintdistanz  am 26.05.2019 
in Seßlach
Damen D14
Etappe 1
11. Scherbaum, Lara 19:32 min
Etappe 2
8. Scherbaum, Lara 9:41 min
Gesamtwertung
10. Scherbaum, Lara 29:13 min
Herren H14
Etappe 1
4. Dahl, Yannic 10:22 min
Etappe 2
4. Dahl, Yannic 6:01 min
Gesamtwertung
4. Dahl, Yannic 16:23 min
Damen D35
Etappe 1
8. Scherbaum, Anita 32:23 min
Etappe 2
8. Scherbaum, Anita 27:51 min
Gesamtwertung
8. Scherbaum, Anita 1:00:14 Std
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Kreismeisterschaften im 
Hürdenlauf und Mehrkampf  
sowie Kinderleichtathletik am 
26.05.2019 in Ipsheim
Jugend W 12
60 m Hürden
1. Kulas Mia 11,92 sec
2. Kilian Emma 12,44 sec
Jugend W 14
80 m Hürden
1. Hirsch Emelie 15,43 sec
Jugend W 15
80 m Hürden
1. Krebelder Marie 16,96 sec
Kinder M10
Vierkampf
1. Schuh Valentin    1246 Pkt
    7,86-3,85-26,0-1,16
3. Scherbaum Luca   913 Pkt
    9,00-3,04-24,0-1,00
5. Riedel Bastian       844 Pkt
    8,61-3,43-21,5-0,80
8. Schulz Luca         638 Pkt
     9,74-2,55-17,0-0,88
9. Hautum Jarmo      597 Pkt
     10,10-2,34-16,0-0,92
Kinder M 11
Vierkampf
3. Zeller Justus 1114 Pkt
     8,50-3,72-26,0-1,08
Kinder M12
Dreikampf
1. Deinert Ben 763 Pkt
    12,80-3,03-23,0
männl. Jugend U 20
Dreikampf
1. Seemann Hannes   859 Pkt
    13,75-4,39-5,84
Männer 
Dreikampf
1. Unger Jakob        1405 Pkt
    12,59-5,20-9,30
2. Hack Julian 1400 Pkt
    12,68-5,16-9,64
Männer M40
Dreikampf
1. Streckfuß Uwe    1286 Pkt
    13,51-4,66-7,84
Männer M45
Dreikampf
1. Köhler Harald     1829 Pkt
    12,50-5,41-7,93
Kinder W10
Vierkampf
7. Nehmeyer Emma  497 Pkt
    11,64-2,08-12,0-0,86
Kinder W11
Vierkampf
2. von Hackewitz Ansalde  1266 Pkt 
(Kreismeisterin)
     8,51-3,55-17,5-1,18
7. Wittlinger Mia    777 Pkt
     9,97-2,84-11,5-0,94
Kinder W12
Dreikampf
2. Rothbauer Emily  1075 Pkt
    11,69-3,83-20,0
4. Krebelder Sina      921 Pkt
    12,30-2,98-20,5
Vierkampf
1. Kilian Emma       1590 Pkt
    11,74-4,00-34,0-1,28
Jugend W14
Dreikampf
1. Kilian Carina  1618 Pkt*
    14,34-4,57-10,49
Vierkampf
1. Hirsch Emelie 1636 Pkt
    15,45-4,15-8,28-1,34
Jugend W15
Dreikampf
1. Akgüc Dilara 1190 Pkt
    15,09-4,20-6,78

1. Reimer Josefine 1190 Pkt
    14,50-3,88-6,72
4. Stammler Joelina 1126 Pkt
     15,72-3,95-6,68
weibl. Jugend U18
Dreikampf
5. Stoll Sophia 1307 Pkt
    14,59-4,46-7,61
Rahmenwettkämpfe
Speerwurf 
Männer
1. Hack Julian 38,30 m
2. Unger Jakob 33,00 m
Männer M40
1. Streckfuß Uwe 25,20 m
Männer M45
1. Köhler Harald 26,60 m
Kinderleichtathletik
Kinder U8
Die schnellen Leoparden  4 Pkt
   Hegwein Hannes
   Nußbeck Jonas
   Wittlinger Philipp
   Karl Colin
   Schmidt Linus
   Kuhr Til-Jona
   Riedel Lea
   Schneider Lenny 
Turbo-Flitzer 7 Pkt.
   Geißendörfer Philip
   Schuster Magdalena
   Breininger Moritz
   von Hackewitz Godelinde
   Hundertschuh Lena
   Zagel Sophia
Die roten Flitzer 11 Pkt.
   Lindner Max
   Geyer Simon
   Möhring Nick
   Hagelauer Laura
   Düll Maximilian
   von Hackewitz Lioba
   Schemm Paulina
Kinder U10
TSV Ipsheim I  5 Pkt
   Kulas David
   Zeller Jakob
   Kilian Hannes
   Kuhr Mia-Lina
   Schürmer Lissy
   Geißendörfer Leni
   Schlicker Tim
   Schmotzer Clara
   Neufeld Tim
Die schnellen Blitze  11 Pkt
   Scheitacker Tobias
   Hirsch Bastian
   Reidinger Simon
   Schmotzer Luca
   Stroh Julia
   Hautum Malou
   BillingTamara
Kinder U12
TSV Ipsheim U 12 10 Pkt
   Schuh Valentin
   Zeller Justus
   Scherbaum Luca
   Schulz Luca
   Riedel Bastian
   von Hackewitz Ansalde
TSV Ipsheim U 12 II 16 Pkt.
   Hautum Jarmo
   Wittlinger Max
   Nehmeyer Emma

Würzburg-Marathon am 
26.05.2019 in Würzburg
10 km-Lauf
Frauen
1. Nohner, Soaphia 42:25 min
Männer M55
2. Nohner, Hans-Peter 47:43 min

Nordbayerische und 
Mittelfränkische 
Stabhochsprungmeisterschaft
en am 30.05.2019 in Ansbach
Nordbayerische Meisterschaften
Jugend W 12
1. Kilian Emma 2,00 m
Jugend W 14
2. Kilian Carina 2,70 m
Mittelfränkische Meisterschaften
Jugend W 12
1. Kilian Emma 2,00 m
Jugend W14
1. Kilian Carina 2,70 m

Bayerisches Landesturnfest 
vom 30.05.-02.06.2019 in 
Schweinfurt
Wahlwettkampf
Jugend W 12-13
161. Kulas Mia 34,59 Pkt
        12,65-14,05-11,45-4,10
223. Rothbauer Emily 31,97 Pkt
         12,65-11,70-14,30-11,74
254. Wittlinger Mia 30,58 Pkt
         13,30-13,90-13,35-13,87
307. Pfaffenrot Nelly 26,65 Pkt
         13,60-13,85-14,20-0,00
Männer M 40-44
9.Streckfuß Uwe 31,76 Pkt
   13,49-4,70-7,68-31,28

Orientierungslauf am 
01.06.2019 in Hiltpoltstein
Einfach kurz – 2,7 km
5. Schuh, Valentin
   Deinert, Ben
   Scherbaum, Luca 1:13:08 Std
Fortgeschritten kurz – 3,0 km
1. Dahl, Yannic 45:41 min
9. Scherbaum, Lara
   Scherbaum, Anita 1:22:28 Std

Mittelfränkische 
Meisterschaften am 
01.06.2019 in Herzogenaurach
Jugend W 12
800 m
4. Krebelder Sina 2:45,96 min

Metropolmarathon am 
02.06.2019 in Fürth
10 km – Lauf
Männer M50
22. Salomon, Frank 53:51 min
Männer M55
24. Gundacker, Friedrich 1:01:04 Std

Schwäbische Meisterschaften 
in den Blockwettkämpfen am 
02.06.2019 in Aichach
Blockwettkampf S/S
Jugend W12
Außer Wertung
Kilian Emma 2007 Pkt
12,00-12,40-3,99-1,36-21,34
Blockwettkampf Wurf
Jugend W 14
Außer Wertung
Kilian Carina 2351 Pkt
14,16-14,70-4,76-10,90*-22,54
Blockwettkampf  Lauf
Jugend W 15
Außer Wertung
Krebelder Marie     2083 Pkt
15,40-16,77-4,01-33,0-7:25,42*

Kinderleichtathletik am 
02.06.2019 in Gollhofen
Kinder U8
Die schnellen Dinos 6 Pkt
   Hegwein Hannes
   Nußbeck Jonas
   Stroh Julia

   Wittlinger Philipp
   Riedel Lea
   Bauer Laura
TSV Ipsheim II 14 Pkt
   Karl Colin
   Möhring Nick
   Schuster Magdalena
   Breininger Moritz
   Geißendörfer Philip
   Hilpert Finn
   Weik Johanna
Kinder U10
TSV Ipsheim 7 Pkt
   Kulas David
   Kilian Hannes
   Hübner Dominic
   Schuster Sarah
   Schmotzer Clara
   Scheitacker Tobias
   Hautum Malou
   Geißendörfer Leni
Kinder U12
TSV Ipsheim 7 Pkt
   Nußbeck Lucas
   Hautum Jarmo
   Geißendörfer Jule
   Wittlinger Mia
   Schuh Valentin
   Scherbaum Luca

Zusammengestellt von
Horst Prinzkosky
Angela Khavvam

Michael Bially

*) neuer Vereinsrekord
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